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R e g i st c r '

d c s neuen helvetische n T a b att s.

1"? 5ô a n d.

2s. Iul. bis 27. Sept. 1 799.

Fehècr, di? sich m den Seitenzahleit die-
ses Bandes vorfinden:

statt 6. schreibe 6s.
— 562. — 142.

— ib3. — 143.

— ie4. — 144.
— i66. 146.

— 167. — l4?.
— 168. — 148.

Die Zahlen von 164 bis i?o. kommen dann noch

-mal vor, die letzlern sind im Register mit (b)
bezeichnet,

statt i46. schreibe i'S.
— ia4. — 2o4.

230. — 260.
4iz. bis 4i6. kommen nicht vor.

^tarwangcn, f. Bittschrift 4o?.
Abänderung ter Constitution, s. Revision.
Ablcgung der Rechnungen das Direktorium wird

dazu eingeladen 136.
Abreissung der angeschlagenen Gesetze u. s. w. Gut-

achten darüber wird v. gr. R. angenommen 4ii.
Disknßion im Senat 43 2. Bericht der Commis-
sion 439. Annahme des Beschlusses 44a.

Abschaffung der Verwalttmgskammcru, s. Antrag
Lüthis v. Sol. i4. 13.

Abschiedsrcden der ausgelooStcn Senatoren Rucpp,
Muret, Stockmann und Müller 30 7.

Absctzuiigsgründc der Pfarrer von Vreitci'.bach.Bciiiwyl
und Erschwyl, vom Direkt, an den gr. N. über-
schickte 36t. Werden an eine Commißwn gewiesen,
welche ein Gutachten über die Entsetzung der Pfar-
rer im allgemeinen eingeben soll 36z. S. Bitt-
schrift der Gemeinde Breitcnbach 4io.

Abt zu St. Gallen, s. Nachrichten 192. 260. z88.
Addicwyl, s. Bittschrift 360.
Administrativnswesen, s. Entwurf 472.

Agenten aus den Mnnizipalitälen zu wählende, s. De-
schluß ia.

— — deren Ernennung is.
— -- Einwendung:.! des Unterstatthalters von So-

lothurn gegen die Bemerkungen des Unterstatt-
Halters ron Zoffingen 163.

— — deren Nutzen 16. 92. 136. 233. 166.
— — aus den Munizipalitäten zu wählende, Iac-

cards Bemerkungen darüber ii4.
— — s. Schuldbctrciblmgen 4is. 419. 439.
Aigle, s. Bittschrift 2-2.'
Akten, nicht gestempelte, Strafgesetz dagegen 433.

Bothschast des Direktoriums wegen den nicht
gehörig unterzeichneten 146. s. Bekanntmachung
146.

Aktivbürgcr sollen vom 10. Jahre der hclvct. Revu-
blik angerechnet, Schreiben und lesen können, be-
schließt der Senat 441.

Alexandria, s. Nachrichten 260.
Altorf 193. 247.

schließtdcr Senat 441.
Altstclten, s. Nachrichten 4s6.
.4 INI cle5 Ivix, s. Erklärung 2<>4.

— — — 5cr helvetische 24s.
— — — s. Erklärung 311.
Amnestie für die Gefangenen wegen Aufruhr, Peter

Leonzi Schärer von Wümliswyl, bitter den grossen
Rath deswegen 13.

— — für die helvetischen Truppen, die sich von
ihrem Ceres omsernt haben, den gesetzgebenden
Räthen vom Direktorium vorgeschlagen 116. 1:6.
143. Gutachten des grossen Raths 132.133. 13».
Schreibe» des Direkt, deswegen 162. Beschluß
des grossen Rath 16s. Wird vom Senat geneh-
migct 179.

Amtsgchaltt, s. Gehalte is6.
Ansoderung eines Lchenbürgers, s. Bittschrift 229.
Anich und Comp. in Solothrnm, s. Bittschrist 43o,
Anleihen, gezwungenes/ Gemeinde Henogeuduchsee

begehrt, daß einige ihrer Gemeindgüter daoon be-

fteict werden 2. 1-1.
— — gezwungenes, die Gemeinde Etiswvl Kant.

a



Bern, wünscht, daß einige ihrer Gemeindsgütcr
davon befreiet werden 26.

Anleihen, gezwungenes, f. Bittschrift istt.
— — gezwungenes, Bemerkungen einiger Gemein-

den deswegen sto. Beschluß des grossen Raths
darüber istt.

— — gezwungenes, auf die Gcmeindgütcr, die
Gemeinde Krienz begehrt Aufschub

— — hie Gemeinde Sempach begehrt
Befreiung davon 25s.

— — gezwungenes, der Corporationsgüter, Bür-
ger von Willisau, die gemeinschaftlich eine Alpe be-

sitzen, begehre» davon befreiet zu seyn ipst.
— gezwungenes, f. Familicnkassen stst2.

— — durch Schuldscheine der Vcrwaltungskam-
mer, f. Bittschrift 566.

Annahme der neu zu besetzenden Stellen, ob sie einer
Zwangspflicht unterworfen werde» könne, ft Be-
schränkung 528.

Anrede Br. VolmarS von Oberwinterthur an den
grossen Rath -sst. (K) is8. (d)

Antrag, von Bund gemachter, w'gen einer öffentlichen
Wahiart sowohl bei den Urverfammlungen, als bei
den Wahlversammlungen i3.

— — — — — wegen den Wahlen selbst >3.

— — — — — Wahl der Statthab
ter und Unlcrstatthaltcr iZ.

— — — — — — der Amts - Dauer der
Statthalter ist. Wird an die Reoisionscommißion
gewiesen ist.

— — Lüthis von So loth urn, wegen Ab-
schaffung der Vcrwaîttmgskammcrn, wird an die
Revisionscvmmißion gewiesen ist. i5.

Anwerbung neuer hclvet. Truppen, Vorschlag des

Direktoriums darüber sts8. sts?. Kilchmauns
Beschwerde gegen das Direktorium, als habe es

wilikiihrlicheMilitäraushebungen vorgenommen st77.
s. Aushebungen 506. s. Organisation der hclvet.
Truppen 25s.

Anttige des V. Herzogs von Ess. von schändlichem
Mißbrauch der von den fränkischen Ccmmissären
angestellten Requisitioas uhrrn 153. ist.

— — des B. W:w, Vikarius zu Wohlen Z60.
— — wegen dem B. Distrikcsstatthaltcr Rickli 36st.

— — von B. Lconhard Meister, wegen seinem

Journal stoo.

— — der kleinen Schrift: 6o l'êlsLtmn cles gaz-
tears, par un citoyen belvêticzus st52.

Avpcllation der Snsmna Merftcr von Lausanne,
picht an das gehörige Tribuna! gewiesene 230.

Avper.M, s. Nachrichten s?6. igs. Z88. 552.
Alb, s. Einiadnng i66. (b)

Archiv der Gesetze, Kühn s Antrag für Anordnung
desselben 2st5.

Argäu, s. Nachrichten 2 ly.
Armensteuer, Bochschast des Direktoriunis an d. gr.

Rath 282.
Arrestation ungerechte, eines B, Rcymsnd, Schrei-

bcn an d. gr. R. von B. Massy a à
— — — — des B. Nüschelers, f. Bittschrift

S. Müllers «91.
Art der Loosziehung -des Senats, wird von dem Bc-

schiuß über die Wiedcrbesetzung desselben getrennt,
und das Gutachten vom gr. R. angenommen -Sst.
Vom Senat genehmiget stS7.

Artilleristen, s. Organisation 3.
Auffälle, s. Concursrecht iist. i7o.
— — schon ausgebrochene, Concursrecht dabei iist.
Ausfall des B. Nonka von Luzern, Anzeige darüber

36st.
Aufhebung der Gcneràrwa'tung der helvetischen

Armee, Dircktortaibeschluß 5.

— — des losten Art. der Constitution. Gutach-
ten der Csmmißion 1-3. iss.

— — verschiedener Beschlüsse, s. Bittschrift 91.
Austagen, weiche die Fremden bcmchen sollen, De-

vevev trägt darauf au, daß es ein Ariickcl der Con-
stitutiou seyn koste ststl.

AuGchub der Entrichtung einer Nationalschuld, s.

Bictschri t 8 7.
Augustin! wird französ Sekretär des Scnms ii«.
Auobreitu-w falscher Gerüchte, Bille rers Amrag

deowciicn ststo.

Ausdeiunmg der Dircktorlalgewalt, s. Gewalt 27!».

Ausfuhr, s. Kriegsgeräche 7s.
Am'geiooste Mitglieder des «sénats sts i. 505. s. Ab-

schiedsreden 5s7. s Senatoren.
Aushebung von hc'vct. Truppen durch die Gemein-

den, der Beschluß des gr. R. wird im Scna: an
eine Commission gewiesn 506. Rapport derselben

521. Annahme des Beschlusses 522.
Ausbaus des Wcidrcchts, s Bittschrift 362.

.Ausreißer, s. Amnrstie i ts. f. Deserteurs à. sts?.
'Ansreissen der Gefangene», s. Desertion stst?.

Ausschliessung der Hälfte, der von den Urversamm-
lungen zu wählenden Wachmänner durch das Loos

3 7st. Der Beschluß wird vom Senat genehme-

get sto7.
^ ^

Austretende Senatoren, der vom Fcmde besetzten

Kantone, die neue Glieder in den Senat zu zem

den haben, bleiben im Senat, bis sie wieder ersc-t

wo-den st 23. Der Beschluß wird im Senac an ei-

ne Commißion gewiesen stss. Kapport derselben

i92. Annahme des Beschlusses ch-st.



Austritt eines Vicrtheils des Senats und Wicderev
gänzung desselben t8. 6s. 6t. 6z. 72. 7s. 8l.
«6. 96. 102. 104. t4s. 167. 178. 186/ t99.
2chg. 263. 26t. 266. 269. 274. 278. 288. 289.
292. 309. 322. 3z4. 337. Z44. 363.366. 367.
Z8I. 39-'l. 398. à. 417. 4 >9. -i22. 426. 4;9.
460. 463. 463. 466. 472. 474. 477. 426. 490.
4 )6. 499. 3les vom grossen Rath darüber abgc-
faßtcs Gutachten 617. Wird wieder an à Coin-
mißion gewiesen 62t. 4ws Gntaeiiten des gross.n
Raths 630. Wird angenommen 63 2. eben so im
Senat 660.

Uustrit des ehemaligen Direktors Ochs/ Schoch's
Antrag deswegen is;.

—. — eines Theils der Mitglieder der Kantonsge-
richte, Gutachten 297. 3is. Wird vom Senae
an eine Commißion gewiesen 3 genehmiget 364.

— — s. Ergänzung 367.
— — eines Theils der Mitglieder der Verwaltungs-

kammern. Gutachten 297. 3t6. 349. der Senat
verwirft den Beschluß wegen fehlerhafter Ab,assung
366. 36r Das verbesserte Gutachten wird ange-
NoMMeN 386.

der Mitglieder der Distciktsgcrichte. Gutach-
ten 297. sis. 349. wird vom Senat angenom-
MM 364.

— — der Mitglieder des Obcrgerichtshofs 297.
Gutachten 6,4. wird im Senat an cine Com-
mißion gewiesen 347. genehmiget 364.

— s. Senatoren 464.
Autoritälen, öffentliche, s. Erneuerung 69.
Auswahl der Agenten aus den Munizipalitätcn, s.

Beschluß lo.
Auriiiarumppen, s. Bekanntmachung 662.

aden, s. Pfarreien 4^0.
Baraillon, s. Nachrichten 7 t.
Barrcre, ob er von der Amnestie ausgenommen seyn

solle? s. Nachrichten 36. 71.
Barthélémy, s. Nachrichten 3 6.
Bauen, s. Istthal 69.
Bay,-s. Erklärung 2zz.

Gegenantwort auf Villeteffs Brief »36.
Beamtete, s. Unterbeamme.
— öffentliche, f. Bezahlung 232.
— — s. Entlassung 3l6.
— — von den Wahlversammlungen gewählte,

s. Verweigerung 627.
— — ob sie den Urversammlungen beiwohnen

und zu Wahnnänneru erwähn werden können 642.
— — von den nächst zu haltenden Wahiversamnu

iungen erwählte, sind nicht gezwungen ihre Steh

len anzunehmen, Gutachten und Annahme deffcl-
ben, vom gr. Rath 66«. eben so vom Senat 667.

Bedrückungen, s. Anzeige 16Z.
Beeidigung der Vögte, der Munizipalirát von Van-

lion Zuschritt an den grossen Rath deßwegen 4v7.
Beinwyl, s. ^Bittschrift 422.
Beorderungen, bci der Elite eingeführte, auch auf

die Legion und auf die Hàszruppen auszudehnen,
Einladung des Direktori ms deswegen i4.:. Gm
achten 233. Züürtz 24.?. Weisung desselben an
an eine Commißiou im Seuat 293. Bericht der

Commißion 3to. Discußion darüber 346. Der
Senat verwirft den Besch'uß 347. Der ar. Rath
übergiebt den Gegenstand aufs neue ter Commis-
sivU 364.

Befreiung von Contribution, s. Bittschrift »7.
— — des Spitals zu Iftrten, s. Bittschrift 362.
Begnadigung wird von Bürgern aus dem Schellen-

werk in Soiolhnrn gctodctt >9>.
— — des Moeiz Tschirre», von Weyermatt, wird

durch das Direkt, vom gr. Rath begehrt 603.
— — soll von dem Direktorium keine mehr vor«

geschlagen werden, ohne daß die Prozeßschriftcn zu-
gleich vorgelegt werden. Dieftr Beschluß des gr.
Nachs 603. wiro vom Senat angenommen 626.

— — des Josephs Ronka von Luzern, Gutach-
ten darüber 639. 64 t.-6 42.

— — einiger vom Kriegsgericht von wrcybnrg
vcrurthciiten Bürger, wird dem Direktorium zu-

gewiesen 661.
Begünstigung der Deserteurs, s. Straft 4s8.
Beinwyl/ s. Bittschrift 422.
Bekanntmachung der Gesetze, Rapport der Commis-

sion im Senat 12. 4o. Der Beschluß wird an-
genommen 42.

— — — der Gesetze, Schreiben des Dftekto-
riums an die geftbgebende Räthe dcsivegen t46.
Gutachten 244. 422. wird im Senat verworfen
469. wird im gr. Rath wieder an die Commis-
sion gewiesen 468.

— — .— wegen der durch den Tod des Br.
Vogels erledigten Rcdakteursstelle 176.

— — — der für die Familie des Br. I. K arli
von Nillingcn, von General Masse m getroffenen
Maaßregeln t68. (K) Brief des Generals H e u-
del et ai» den Unterstatthaitcr teo Distrikts Brugg
deswegen i8i.

— — — s. Auffall 364.
— — — wegen Deserteurs von den helvetischen

Anxiliartruppen 662.
Bemerklingen, geistliche und patriotische, von dem

Kaplan von Römerswyi 407.



Benutzung dcr Gcnlîindgû'er, f. Bittschrift 595.
Berichtigung des Vr. Obcrr chlcrs Paul Reinhard/ dcr

gegen ihn ausgestreuten Verleumdungen 5 92.
Berner, s. Fanuliciikasscn st-i2. ^

Bern, s. Kantonszcricht st^s.
Bertschi, Franz von Praroman, das Direktorium

schlägt den gesetzgebenden Räthen eine Abänderung
seiner'Stra ft vor

Beschluß, die Auswahl der Agenten aus den Mu-
nizipalitätcn betreffend, wird vom Senat verwor-
sen r->. wird im gr. Rath aufs neue an die
Commtßion gewiesen i«i eine darüber zugesandte
Zuschrift ris.

— — dcr die fremden Scheidmünzen ausser Curs
setzt, wird vom Senat angenommen 5!. 12.

.— „ wegen eigenmächtigen Verfügungen der Ver-
waltungSkan'.mcrn lind Obcrenmchmer über Staats-
gclder 59. -0. Erlänteruug der Verwaltungs-
kammcr des Kantons Lciuan 252.

— — des Direktoriums über eine Meinung, die
dcr B, Ustcri im Senat den r. August vorgetra-
gen 5 55. Schreiben des Br. Iusiizmimstcrs an
den grossen Rath deswegen 555. Antwort dcr
Herausgeber des helvetischen Taablattes darauf 556.
Br. Usteris Erläuterimg über diese Meinung 571.

Beschränkung des Wahlrechts, Bothschaft des Di-
rektoriums deswegen 527. Beschluß des grossen

Raths -28.
Beschwerden gegen fränkische Militärbehörden, s. Ein-

ladung à.
Besetzung von Aemtern durch die reichsten Einwoh-

ncr, s. Bittfcdlist 391.
— — der Ossizierstellen, Zusatz zu dem deswegen

ergangen?« Beschluß 245.
Besoldung, f. Bombacher az8.
—— der Geistlichen, Klage dcr Gemeinde Wy-

ringen im Kanton Bern 25.
— der Religionsdiencr und «schnllehrer, Schrei-

ben des Ministers dcr Künste und Wissenschaften,
an die Verwaltungskammelii deswegen 97.

— — s. Gehalte 5 8s.
— — dcr Geistlichen, Schreiben des Direktoriums

an den grossen Rath deswegen -s l. 598. 29».
— der Mitglieder der Aerwaltungskamincrn

wird herabgescljt 20s. so wie diejenige ihrer Sup-
pikanten, des ersten Schreibers, der Kanlonsrich-
rcr, Kantonsgcricl tschreibcr, RcaienmqsstattlMcr,
Untcrstatthalter, und DistriklsriMter 207.

— -7-- der Dlstriktsgcrichtsschrciber, Herzog von
Münster macht den Antrag, daß ihre Besoldung
bestimmt werde 2ls. s. Bittschrift 363.

Rtsoldungsbcschlüffe, s. Gehaltsverminderung 239.

Beurabung aller derjenigen, die den Slam.bettogîn
^ haben, Schochs Antrag deswegen 53z.
Petrachtungen eines helvetische» Republikaners

„ — àr obige Betrachtungen 55.
Vetnigereycn, an dem Staat begangene, s. Bestreu

fiMg 538.
Beurlaubungszeit der Senatoren wird in ein Buch

eingetragen, diejenige dcr Mitglieder des gr. Raths
nichts Antrag deswegen 5 28.

Bevollmächtiglmgsbcgehren, s Gewalt 279.
Bezahlung der helvetischen Armee durch Bong, s.

Dircklorialbeschluß 5.
— — des Gehalts aller öffentlichen Beamten, soll

gleichmäßig geschehen, Gutachten darüber 222.
— — s. Untcrbeamtctc.
Bibliothek der Gesetzgeber, Anzeige wegen einem

Schreiber, dcr dahin begehrt wird 556.
Viiletcr, s. Erklärung 2 8 8.
— — Gegenerklärung 524.
Vilten, s. Nachrichten 3so.
Bittschrift der Gcmcindskammcr von Neuß an das

Direktorium 27. 29. 554.
— — der Gemeinde Robellaz wegen Munizi-

palitötsrccht 32. 76. 89.
— V. I. Franccy d'Ency begehrt Aufschub

seiner an die Nation zu bezahlenden Schuld, diese

vom Direktorium an die gesetzgebenden Räthe ge,
schickte Schrift wird an ersteres zurückgewiesen 87.

— — des Br. I. Vüillaret von Romont wc-
gen Bcfreyung von der den Olvgarchcn aufgelegten
Contribution 8 7. 89. das vom grossen Rath dar-
über ertheilte Gutachten 530. wird im Senat vcr-
handelt 543. Einwendungen der Verwalttmgskam-
mcr des Kantons Frerbmg dagegen 249.

— — der Gemeinde Nwn, der darüber gefaßte
Beschluß wird vom Senat verworfen 55z.

— — von Pttcrlingen, die Commißion soll in
5st Tagen Rapport darüber machen 533.

— — Hanvlm. Diesbachs, s. Familicnkiste 5 8?.

— — dcr Gemeinde Her ogcu.bnchsce, wegen dem

gezwungenen Anleihen, Gutachten des gr. Raths
darüber 5sti.

— — dcr Gemeinde Baar, f. Gcmeindguts-Ei--
gcr.thmn 5K5.

— — — — Mühlethal und Kappclen, s. Brü-
kenzoll 5 65.

— — des Br. Zurbuchen, s. Einkerftnuig 565.

— — des Br. Hartmann, betreffend seine» Prozeß

vor dem obersten Gerichtshof istst. wird in Bern-
thiilig genommen 5 79. 58 5.

— — Vr. Carl Malz's von Luzern 56s. (b)
— des Kantonsgcrichtschrcibcrs von Frcyburg,

über



Oer eme Verbesserung in der Organisation des

obersten Gerichtshofs. Ehrenvolle Meldung de»
seiden is 6.

Bittschrijt der Gemeinde Et. Legier und la Chiesaz,

wegen der Bestellung der Verwalter ihres Gc-
meindguls; Schreiben deS Direktoriums an den

grossen Rath deswegen i7S. Gutachten darüber 221.
—. — der Gemeinde Monr le garet, im Leman,

s Loskauf isr.
^ — Elifabcth Bareau, ausdcmLcman,we-

gen einem chegerichtlichen Urtheil des Distrsktsge-
richts vvn Lausanne 191.

_ Gabriel Ron lets, von Jferten, weil
das Gesetz über die Benutzung der Gemcindgüter
nicht auf'ihn angewandt worden i9i.

— — B. Simons wegen näherer Erläuterung
des Gesetzes über die Benutzung der Gemeindgü-
rcr ist.

— — der Munjzipalitât Co sso nay, wegen Ans
Hebung verschiedener Beschlüsse, durch die Ver-
waltnngskammer des Leman 191.

— B. Simon der jüngere, von Jferten,
fodcrt nähere Erläuterung über die Gewerbspoli-
zey tsi.- — — wegen Einreissen der Stadt-
maucr, und Erlaubniß Häuser daselbst zu erbauen

— Samuel Müllers, wegen ungerechter
Arrestation des B. Nüsche.'ers iöi.

— — Unterstatthalters B uchm a nn, im Distrik-
te Hochdorf, wegen widerrechtlicher Einordnung ei-

Niger Höfe in die Munizipalität Rolhenburg ist.
Gutachten des grossen Raths darüber 237.

— C. L. Egli' s, wegen Verflossung von den

Hülfstruppen / weil er einen Duell ausgeschlagcn

— — Lieutenant Vogels von Willisau, wegen
einem Urtheil des Kriegsgerichts 207.

— — des Gerichtschreibers von Freyburg, wegen
Erläuterung, ob uneheliche Kinder Theil an Ge-
meindgütern haben können? 208.

-- — Jos. Josts von Getnan, daß die Schuldner
ihre Gläubiger mit Gültbricfen oder Bürgschaften
befriedigen können 20z.

— — einiger Wirthe von Portalbans, Kanton
Frcybnrg, wegen Beschützung ihrer privilegirten
Wirthshäuftr 229.

I. D. Cheval ley von Chantaure, klagt
über eine Anfo^erung seines Lehenbürgers 229.

-- — S. Mercier von Lausanne klagt, daß ei-
ne App lwtwn, die fle machte, nicht an das ge-
hörige Tribunal gekommen ist 230.

Bittschrift Urs Weiß, Wi>th m BuSnach, fodert
Sicherung gegen den Nechtstrieb 232.

— — dicCcincindsverwa'lung von Aigle wünscht,
daß die Lasten der Einquartierungen auf das ganze
Land vertheilt werden sZZ.

— à— I. F. Rairoux, in Orbe, wünscht eine
ä monatliche Wittwe zu heurathen 232.

— — Gemeinde vempach wünscht, wegen ihrer
Armuth von dem Anleihen auf die Gemeindgürer

' befreit zu werden 232.
— — V. C aille, Vogt der Bürgerin Gingi'ns,

klagt, daß, ungeachtet dem ergangenen Gesetz, die
Vcnvaltimgskammcr in Bern ihre Güter noch im
Sequester halte 23s. der darüber crgangene Be-
schluß wird vom Senat genehmiget 23s.

— — die Gemeinde Villeneuve wünscht, wegen
Ueberschwemmung und Hagel, von Einquartinmg
der Truppen und aller Auflagen befreit zu werden
238.

— — M. Birrers, Agent in Lautern, er ftdert
Befreiung von der Gctränkstcuer für den Wirch
dieses Orts 2 -3.

— — Gmür's Antrag wegen den Fôrmlichkei-
ten derselben 330. Betrachtung des Gutachtens
darüber 4o4. Ü03. ^34.

— — der Gemeinde Billette, wegen den Brüder-
schaftsgürern 36 w Gutachten darüber 373. wird
vom Senat genehmiget ài.

— — der Gemeinde Orbe, wegen Auskauf der
Weidrechte 362.

— — der Gen'.eindsverwaltung von Jferten, we-
gen Befreiung des Spitals von den Beschwerden,
die er wegen den Zehendcn und Bodenzinsen trug
362.

— — B. Tiss-t von St. Cergue, wegen unrecht-
mäßiger Verthciiung des Gemeinguts 362.

— — der Gemeinde St. Mauriz, im Wallis, we-
gen ungeheuren Requisit'vnen 362.

B. Corvaun, Gcrichtfthrciber in Jferten,
wegen Auskunft über seine Besoldung 36z.

— — des B., Zuber in Bern, wegen verschiede-
nen Bürgern des Oberlands, die mit Gewalt in
die 18000 Mann geworfen wurden 362.

— — der Margarctha Brest, gcbokrne Frey in
Basel, wegen Berechtigung zum Vortheil ihrer
Mutter, ein Testament zu machen 362. der grosse

Rath bewillige: sie 370.
— — der Gemeinde St. Legier und la Chiesaz,

wegen Besetzung gewisser Aemter, durch die reich-
sten Einwohner, man geht darüber zur Tagesord-
nung 391.

— — s. Förmlichkeit äoä.



Bittschrift des Br. Eyen von Bern, wegen Ent-
schädigung, die er für Austreibung aus seiner Fa-
brckc sodcrt 4«7.

— — die Munizivalitat von Vaalion fragt: ob
sie die Vögte beeidigen müsse 4,-7.

— — Br. Dclaserte begehrt Entlassung von
seiner Munizipalstelle 4c»7.

— — einiger Pfarrer aus dem Lcman, wegen
Ernennung der Pfarrer durch die Gemeinden 4v7.
ähnliche Bemerkungen macht der Pfarrer von Saa-
nen im Oberland 4c>/.

— — dcS Kavlans von Röincrswyl, enthält all-
gemeine geistliche und patriotische Bemerkungen
4»7.

— — einiger Bürger von Luzern, wegen Zurük-
fodcrung von Klostcrgeschcnken ihrer Verwandten
407.

— — der Verena Kiencr von Bieglcn, wegen Er-
laubniß wieder zu heurathen, weil ihr Mann seit
dem Treffen bei Neuencc? sich nicht wieder gezeigt
hat 407.

— — der Gcmcinde Aarwange», wegen Zehenden-
Entschädigung 4i>7.

— — der Gemeinde Brcittnbach im Kant. Solo-
thu n, wegen Beibehaltung ihres Pfarrers 4tv.
das Direktorium wird eingeladen, die Gründe der
Absetzung anzugeben 422. s. Abfetzungsgründc ssi.

— — des B. eoimon Ludet von Jftrccn, wegen
'Erläuterung des 4ten § des Gesetzes vom 4. May
1799. Beschluß des gr. Raths darüber 4>a.

— — Hußi von Wangen, unehelicher Sohn,
wünscht seinen Vater erben zu können 4l«.

— — Ulrich Herzog von Witangen begehrt
Erlaubnuß eine Bürgerin des Kantons Zürich oh«

ne Vcrcündungsschcin hei,rathen zu dörfcn 4,«.
— — des Br. Kreis von Arson, wünscht sich oh-

ne Verkündungsschein ;u heurgthe» 4-z.
— — des Br. Fr. Burkhard von Zurzach,

wünscht sich ohne Verkündigungsschttn zu heura-
then 418.

— einiger Bürger von WietliSbach im Distrikt
Wangen, fodcrn Aufhebung des Hut- und Weid-
rechts 4 lg.

— — von I. I. Feldniann, in Cvting,, K.
Basel, wünscht von der Handändmmg-sreucr vc-
sreil zu werden 4 8.

— — des Disinttsgenchtsschreibers von La Vaux,
wegen Besoldungsbestimmang, weil die Gericht-
schreibet: nicht Kontrakte, d:e Handänderung ver-
urmchcn, ausfertigen können 4>».

des Br, Viiier, von Craßicr, im Distrikt
Neus, wegen Verrortheilung bei der Gemeinde guter-'
bcnutzung 4iö.

Bittschrift der Munizipalität von L nstern, Distrikt
Willisail, weil der Agent se-bst die Schuidcntrieb-
geböthe besorgen will 4,9. s. Schuidbelrctbun-
gen 4.9.

— der Gemeinde Beinwyl und Crstwvl. wegen
Beibehaltung ihres entsetzten Pfarrers 422. Der
Beschluß des gr. Raths wird vom Senat ange-
nsmmcn 4i i. s. Aofttzungsgründe ,54i.

— — der Buchhändler Anich und Comp in So-
lothurn, sie bcg hrcn diev. Erchorhcrr u. Hauvlmann
Schwallcr an die Nationalbivliothek geschenkten
und nicht bezahlten Bücher wieder zurück 4so.

— — der Gemeinde Seedorf, Gutachten darüber
4,5S. S42.

— — des Distrikts Ochmittcn, wegen seiner Ein-
schmelzung nut dentjenigen von Frcyburg, Gut-
achten darüber 4âL. s. Vereinigung Zva.

— — des Schulmeisters von Vulliens, wegen Ze-
Hendcn-Lvstauftmg 458.

— — der Gemeinde St. Lcg'er und Lachiesaz,
ihre Gemciiidsvcrwaltung betreffend, der Beschluß
des gr. Ruths wird vom venat genehmiget 4sg.

— — von Gemeindsgenossen von Culli, weil eini-
ge Gcmeindsrathsglieder sich in fortdaurende Ge-
mcindêvcrwaltung erheben wollen 46Z.

— — des Kantonsgcrichrs Bern an den gr. Rath,
wegen Erhöhung und Bezahlung ihres Gehalts 4s6.

— — I. Allcmanns, von Fahrneren, seines Bru»
dcrs Wittwe, die von ihm schwanger ist, heura«
then zu können 490.

— — des Br. Schürch in Bern, s. Klagschrist
499.

— — des Distriktêcinnehmcrs von Dornach, s.

Kapuziner soz.
— — des Br. Luginbühl zu Kcrsaz, gegen ein

Arrcte des Direktoriums, welches einen Richterspruch
kaßirt hat 6v4. der Senat genehmigt den Beschluß,
welcher das Direktorium einladet, die Gründe da-
zu anzugeben 68,?. s. Cassation so4.

— — des Distrikts Greyerz, wegen Unterstützung
für die vielen Requisicionen 600.

— — des Br. Hu D.'lürc von Orbe, «m ohnge»
achtet seiner Jugend, Bürge seines Vaters werden
zu können .;o6. der Senat genehmigt die erstat-
teie Erlaubnuß des gr. Raths sas.

— — von 0 Tagwanncrn von Scedorf^ wegen
Bezichi ng des Iahrholzes, der gr. Rath geht zur
motwinen Tagesordnung darüber s42. '

— — der Susanna Hain, wegen einem Patent
für Br. Plüß von Bern, wird anS Direktorium
gewiesen ssm

— Br. Nckl. Kleuzig, Landschreiber in Wit-



tisbach, wegen Entschädigung seiner verlohrncnl
Stelle, wird vertaget 55t. f

Bittschrift des Umcrstattbattcrs von Hochdorf, nebst

Vorschlägen zu besserer Einrichtung der Eliten 551.
— — einiger vom Kriegsgericht von Freydurg vcr-

urtheilten Bürger 55t.
— Melchior Ammans und a, derer Bur-

ger von Mädiswyl, wegen Pferden die von trän-
tischen Offiziers ihnen weggenommen worden 558.

— — der Gemeinde Addiswyl, wegen Weidgang
500.

— — der Gemeinde OrmontS, daß Obligationen
und andere Schulden von den Kapitalstcurcn nicht
abgezogen werden 56;.

—. — des Mori; Ambühl von Schützen, begehrt,
daß keine andere Ochltrotte neben der seinen ge-
duldet werde 565.

— — der Gemeinde Langnau, wegen einer Hu-
pert - Erdgrube, die asif ihrem Boden liegt 565.

— — David Bühlers, eine Wittwe vor Vcrfluß
des Wlttweniahrs zu heurathen 565.

— — der Gemeinde Notticrs, s. Einregistrirung
565.

— — des Dan. Erismann von Pümpliz, der sei-

ncs Vaters Bruders Wittwe zu heurathen wünjcht,
welchem der qr. Rath entspricht 565.

— — der Gcmeindsverwaltung von Ncus, sie

wünscht, das Anleihen mit den Ansprachen zu be-

zahlen, die ihr die Vcrwaltungskammer schuldig
ist 565.

— — des Distriktsgerichts Niederemmenthal, sie

begehren, daß die Gerichlsschreiber auch Notars
seyn können 565.

— — der Gemeinden Meri und Grein bei Mur-
ten, sie klagen über zu ausgedehnte Gcmcinds-
bezirk-Auflagen der Gemeinde Murtcn 566.

Blumenstein, s. Distrikcsgericht 207.
BoUomay, s. Bothschaft 297.
Vombacher bietet einen Monat seiner Besoldung

zur Erleichterung der heloct. Legion an 435.
Bons zu Bezahlung der helvetischen Armee, s. Di-

rektorialbeschluß 5.
-- — zu Bezahlung der helvetischen Armee vom

Direktorium ausgestellte, Escher s Antrag dage-
gen ^2. 25. ZO.

Botschaften, s. Direktorium iZ4.
Bothschaft des Direktoriums, wegen Linderung der

über Franz Bollomey von Blonay crgaagencn Sera-
ft 297. der Beschluß des gr. Raths wird vom
«brenat angenommen 3lg.

Boulay, s. Nachrichten 7 t.
Brest von Base s. Bittschrift 362.

Breitenbach, s. Bittschrift 4to.
Brief des Br. Jenner an Br. Rapinat l 6.

— — — Bemerkungen darüber 34. 35.
— — — Jenners Entschuldigung 44.

des RegierunqS mnmtssärs in Stanz an den Re-
gicrungsstatthalicr Rüttiman» in Luzern 56.

— — — an das Direktorium 57.
des Ministers der Künste und Wissenschaften

an die Verwaltungskammcrn, wegen Besoldung
der Restgiensdiencr und Sà'lehrcr 97.

des Chefs des Gcmralstabs der Armee an das
Direktorium 129.

des Jnstizministers an den gr. Rath, s. Vc-
schluß l55.

Generals Heudelet an den Unterstatthalter des

Distrikts Brugg isi.
Rcgiernngsstatthalters des Kantons Argäu an

das V. Direkt, wegen den auf der fränkische» Li-
nie vorgefallenen Tressen l»5.

Unlerstatthaltcrs des Bezirks Obcrhaßli an den
Regicrunqsstatthaitcr des Kantons Oberland, we-
gen den auf der Grimsc! vorgefallenen Treffen 193.

der Interims-Regierung von Glarus an die
von Schafhausm 2 42.

des Br. Puyoz an R. Statthalter Rüttimann
und Gegenantwort 256.

des Commissärs Desloes und des R. Statt-
Halters von Aargäu 25z.

der Munizipalitat Luzern, an General Lecour-
be 27s.

Brs. Laharpc und Antwort des Kriegsministers
30t.

des Br. Massy, s. Arrestation ;4?.
Bruderschaftsgüter sollen nicht als Gemeingüter an«

gesehen seyn 36i. Gutachten darüber 373. wird
vom Senat genehmiget à. s. Bittschrift 36 l.

Bruderschaften sind nicht dem Gesetz über Errichtung
der Gemeindskammcrn unterworfen, Gutachten
373.

Brückenzoll, die Gemeinde Mühlethal und Kapclcn
bei Aarbcrg, wünschen eine bestimmte Abgabe statt
desselben zu bezahlen lS5.

Brunnen, s. Tressen 68. s. Nachrichten 7l. l.?6.
Buchmann, Jss., Umerstattbaltcr von Hochdorf, s.

Schulden i 5. s. Bittschrift rsi. s. Eliten 55!.
Bulletin der Gesetze, Gutachten darüber 244. 28Z.
B u ndtS Vortrug über dieCompctcnz des Direktoriums

und über seine Formation und Entschädigung 233.
Bündttn, s. Nachrichten 274.277.
Bürcaux, s Rechnungen 77'
— — des Direktoriums, die daselbst angestellten

Personen sollen wegen ihren Bezahlungen" an das
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Natwnalschatzaint gewiesen werden, Schreiben des

Dirttwlü'iüs an lie gesetzgebende Räthe deswe-
gen t6». Annahme des Beschlusses »87.

Bürger in dem Sebellcnwerk, s. Begnadigung -94.
Bürgercid, neue Abfassung der Formel desselben 2»7.

wird angenommen 3a».
Bürgerin'en v n Lnzwn, s. Nachrichten 256.
Bürgerliche Gerichte, s. Zwahlen 38.
Borge recht, hc vetischcs, Discusion über den Stand

der hol cliche» B' rger 20«. zay.
^ — — zwei roi, der Revistonscommision neu«

abgefaßte Aitickcl darüber, sus. 322. 35-. ZSZ.
S 65.

—. — _ Discußion über die konstitutionelle Er-
fordernissc dazu 3«2. 335.

— — — — Ertheilung desselben »oz.
— — — — den Verlust desselben'los.

»33. Í3 5. »;?. »6a. »6t.
— — — Schcrcrs und Meyers von Aran An.

trage »7 t.
— — Streit zwischen der Gemeinde Solothurn

und 2. dasigen Einwohnern deswegen 205.
Bürgschaften s. Sclwi dncr 208.
Burtvrfs Enllasslingsbcgchrcn, Zäslins Antrag des-

wegen so5.

ambaceres, s. Nachrichten 36.
Cantonc, f. Pellegrini's Antrag toi.
— — Glarus, s. Nachrichten 6«.
— — Linili, ein Theil desselben ist von den feind-

lichen Truppe» wieder befreit, die 2. abwescntcn
Mitglieder der Verwaltungskammer werden vom
Direktorium ausgesod'rt, sta, demnach ungesär mr
wietcr an ihre Steve zu begeben 225.

Canton Zürich, s. Distrssleg richte 8.
Eantvi'sgclicht Bern klagt in giftigem Lone über den

Rückstand und die Heia' s'tzung 'hres Gehalts »s^.
Cantensgerichtschreiber von Zreyvurg, f. Bitlschrssc

136.
Capftalstenren, s. Bittschrift der Gemeinde Ormonts

565.
Capl.m von R'mersiHvl, f. Bemerk ngen »07.'
Cap-'ziner'.ruder Barnabas von Snsce will sich mit

au Dublone» aus dem Kloster !o.'aufcn »50. der
' Beschluß wird vom Senat angenrMinen »60.
Capuiiucr den DistnktS Dornach ftllen nach Oltwi

verlegt werde», dcrD striklscinnchi'er v. Drrnach be-

klagt och beim gr.R. deswegen 503. G tach en, >vc-

gc» Vcr'ctzung derselben, weiden vorg egt 560.
Càrrard'S Gitachtcn über die Adänderuna des

tosten Artickcls der ConstllMion 250. s. Consti-
tutionsakte 26.

Cartier, ft Einladung 16b. (h)
— — Antrag wegen den auggehobenen Geiseln

55. 57.
Cassation, von dem Direktorium, eines Urtheils«

spruchs des Distriktegenchis Luipen, der gr. R.
beschließt, daß das Direkt.rium die Gründe dazu
angebe, s. Bittschrift 50 i.

Cassationödcgehrcn an den o crstcn Gerichtshof, da»
Direktorium fodcrt, daß sie auf einige Zeit bc-
schränkt werden 78.

Cassationsgcricht, Klagen des Direktoriums, daß es
keine gleichförmige Rechtspflege sshcre t62.

Chatclanat, soll vor den Kncgcrath gezogen werde«
53.

Eher der rcform'rten Legion, ob er Rang und Ge-
halt beibehalte t diese Anfrage des Direktoriums
wird an die Militärcommißio» gewiesen 569.

Churfürst von Bayern, s. Nachrchien >o».
Citation B. Meyers von Ard. u.w Lieut. Grobs

53.
— — H. Hamelcrs von Aran »3.
Cokarde, Schoch fotert baldigen Rapport über Nicht.

tragluiq derselben t2«.
Commissariat, f. Hubcrs Antrag 123.
Comininoncn, Schochs Antlag zu einer verbcsser-

ten Eiwichlung Z2. 33. 3». 37.
Commißionaldericht über die neue Eintheilung Helve-

tiens, sell zu Z Exemplaren an jedes Mitglied des
Senats und zu i Exemplar an ledcs Mitglied des

gr. Rat! s ansgerheilt w.rdcn 167.
Eompctenz des Direktoriums, s. Bundts Antrag

239.
Concursrecht, auf sckon ausgcbrochene A'iffälle 11»,
— — bei Anfall, n, beruht ans denjenigen

Gesetzen, welche am Tage der Ucbcrgabe des GutS
an den Riei icr no.) in Kraft waren 170. t6z. (b)
Annahme tcs Beschlusses 137.

Constituirte Gewalten, f. Ergänzung sss.
Constitmion, s. R..isicn.
Constikuiivnsociändcrungeli, der Senat giebt Erläw

teninge» über den Gnig, den er dabei zu neh-
inen wünscht i6 i.

Consiituliousabäiidcru'igs- Commision, legt ein Gut-
achten über Ertirck orcn vor 206.

Constitutionellc Wache, s. Wache 109.
Couttaklc, die Hand ä dermg verursache» s. Bitt-

schrift des Distrikt gerichtfchrcibcrs von Lavauz »t».
Cont' ibu'ion, den Oiige-rchcn au erlegte, s. Bitt-

schrift 87.
Co'.'ti'mazurlheil ül er den Exgencral Augustin Kelle?

i0I.
Copist, Anzeige deswegen 57s.

Condtl--



Condeischcs Korps, s. Nachrichten 55t.
Corrorationsgütcr, s. Anleihen ist.
Corps, s. helvetische Truppen.
Cosakcn, s. Russen.
Cossonay, s. Bittschrift ist.
Crauer von Lnzern starb zu St. Urban 5vo.
Creditbewilligung von isoeo Franken für den Justiz-

minister 39. 75.
— von 200,000 Franken für das Kriegs-

Ministerium 255. 258.
— — von t00,ovv Franken für den Mi-

nister der Künste und Wissenschaften 243.
— — von tvooo Franken für das Finanz-

Ministerium 274. 296.
— — von 2000 Franken für die Saalin-

fpektoren des Senats 294. 522.
— von 2000 Franken für die Kanzley

des Senats 303.
— — von 2000 Franken für den Oberge-

richtshvf 310. 322.
— — von 2000 Franken fur die Kanzley

des gr. Raths 322. 399.
— — für die Kanzley des Direktoriums

von Z000 Franken 55«. 56«.
— — ron 400,000 Franken fodert das Di-

rektorium für den Kriegsminister, der grosse Rath
weifet es an eine Commißion 55z - 569.

— von 30,000 Franken, fodert das Di-
rektorium zur Unterstützung der öffentlichen Lehrer
57t.

Crimiualgerichtswefen, Kuhns Gutachten über die

Grundideen einer neuen Einrichtung desselben wird
in Berathung genommen 2. 9. 1?. 20. 2-. 22.
30. tt«. sie werden vom Senat genehmiget 156.

Criminalprozcße des obersten Gerichtshofs, Vcrzcich-
niß derselben 153. 157.

— — Vcrzcichniß der im August vor dem

Obergerichtshof abgeurtheilten, 377.
Criminalprozcßgang, Gutachten über die Grundlagen

desselben tt?. 199. die Discußion über den Be-
schloß wird im senate eröfnet ty?. 202.

Cupvelin von Ecossay wird an die richterliche Gewalt
gewiesen 3 9.

Custor wird deutscher Sekretär des gr. Raths 233.
wird zum Präsidenten des gr. Raths erwählt,

auf anhaltendes Bitten wird aber die Steile dem

Br. Erlacher übertragen 47».

«^autün, f. Geschenk 173.
Debons, f Oberbefehl 53.
Decker, f. Erk ärudg 60.
Dekrete und Gesetze, das Direktorium ladet die ge-

fttzgcbenden Räthe ein, jedesmal zu bestimmen,
ob eine gesetzgeberische Akte als Dekret oder Gesetz
bekannt gemacht werden soll? t»6.

— — Gutachten über die Bestimmung, was
darunter verstanden werde 4oz.

Delaferve, f. Entlassung 4o?.
I)e l'àccà pasceurî, Anzeige dieser Schrift

452.
vclurs, siehe Emancipation^ 506.
Denunciationen sollen im Senat alle schriftlich ge-

macht werden, Laflechere's Antrag darüber wird
angenommen 2»9.

Deserteurs, die wegen Mangel an Sold desertiren,
Fizi's Antrag deswegen 4ss.

— — f. Strafe 488. s. Bekanntmachung 55s.
Desertion, Vorschlag des Direktoriums dagegen 44?.

449.
Dettingen, s. Nachrichten 209. 2z7.
Diesbach, s. Bittschrift 13«.
Direktorialbeschluß wegen Bezahlung der helvetischen

Armee durch Bons wird von den Rachen
venvorfen 75. 2tes Schreiben an die gcsetzgebcn-
den Räthe deswegen 113.

— — wegen Aufhebung der Generalvev-
waltung der helvetischen Armee 5.

Direktorialgewatt, s. Gewalt 279.
Direktorium an die gesetzgebenden Räthe, wegen O»-

ganisation der helvetischen Legion s. 4. 6. 7.
— — an die gesetzgebenden Räthe, wegen B«-

gnadigung des Br. Webers, von Courtcun s.
— — wegen Patenten der Hausirer 19.
— — wird eingeladen, Rechnung über die Ein-

nahmen und Ausgaben der Republik abzulegen 136.
156. der Beschluß wird im Senat verlesen und
angenommen 29z.

— — s. Ablegimg 156.
— s. Bundts - Antrag 239.

- — begehrt officielle Mittheilung der abschlä«
gigen Beschlüsse über seine Bvthschaften i?4.

— hat die Stelle eines Zahlmeisters in sei-
ner Kanzley eingestellt 237. 283.

— — desselben Compete»;, Formation und Ent-
schädigung 259.

Distriktsgerichte des vom Feind beseztcn Kantons Zü-
rich werden neugewählt 2.

— Obcrscftigen fordert, daß das Hauptort
nach Blumenstein rerlegt werde 207.

— Laupen, s. Bittschrift 504.
Distriktsgerichtschreibcr, s. Besoldung 21z. s. Bitt-

schrift 363.
Duell, ob er unter dem Militär gestattet werden kön»

ne? rsl. 19s.



^gg's von Ellikon Antrag Aber diejenigen Personen

zn treffende Maasregeln, welche sich zu Gunsten
der Feinde gezeigt haben 270. 276. Berathung
326. 32?. 333.

Egli, s. Bittschrift 393.
Eglisau, s. Nachrichten 332.
Ehen, erzwungene, Bothschaft des Direktoriums an

den gr. Rath, ein weises Gesetz dagegen zu eniwer-
sen 642.

Ehrenerklärung, s. Vertheidigung 233.
Ehrenstufcn, s. Beförderung 233.
Eidöformel für die helvetischen Truppen, vom Di-

rektorinm vorgeschlagen 251. 2y4. der Beschluß
wird vom Senat verworfen 3ic>.

— neue, wird vom gr. Rath angenommen
4?9. auch vom Senat 625.

Eigenmächtige Verfügungen dcr Nerwaltungskammern
und Obereinnehmcr über Staatsgelder 19. 20. Er-
läuterungen der Verwalrungskammer des Kantons
Leman deswegen 212.

Einbcrichlung der Neuigkeiten, Schochs Antrag
deswegen 3 38.

Einkerkerung, gewaltsame, von Seiten des Br. Gra-
ftnricd, Br. Zurbuchen in Bern beklagt sich des-
wegen 3 66.

Einladung des Br. Finanzministers Finsler, we-
gen der von Br. Cartier und Arb gegen ihn
geschehenen Anzeige >66. (b).

— vom gr. Rath an das Direktorium, ih-
ncn dasjenige mitzutheilen, was es zur Abhilfe
verschiedener gegen fränkische Militärbehörden statt-
sindende Beschwerden gethan hac, wird vom e?e-
nat genehmiget 44o.

Einquartierung fränkischer Truppen, Schreibendes
Generals Masscna an das Direktorium, wegen ge-
trosfenen Anstalten, dieselbe den Gemeinden Helve-
tiens zu erleichtern 306.

Einqnartierungslastcn, s» Bittschrift der Gemeinde
Aigle 232. s. Bittschrift der Gemeinde Villcneu-
ve 2Z«.

Einregistrirnng der Neugebohrnen, die Munizipalität
von Nottiers fragt, ob das darüber bestehende Gc-
sei; jedermann dazu verbinde 656.

Einrcissen der Stadtmauer von Iferten s. Bittschrft
des Br. Simon 393.

Einsicdlen, s. Nachrichten 247.
Einthcilung von Helvetic», Zimmermanns Commis-

sionalgutachten 326.
— — — Rcding's 3i4.
— — — Barras u. Augustini's ti4.
— — — Bunds lind Genhards An-

träge darüber <67. Hz). Discußion im Senat übe»
die Commißionalgutachten 286. 292. Borlers An-
trag wegen dem Beschluß 43». Der grosse Rath
erhält den Beschluß 428. er wird vom gr. Rath
wegen fehlerhafter Abfassung verworfen 438. die
verbesserte französische Abfassung wird dem gr. R.
zugesandt 449. Erlachcr legt das Commißioualgut-
achten darüber vor 497. Discußion im grossn Hath
darüber 607. bis 636. wird vom gr. Rath gcnch-
migct 617. die Annahme des Beschlusses wird
dem Senat angekündigt 633.

Einziehung, s. Handänderungsgelder 77.
Elitensoldaten, s. Direktorialdeschluß 6.
— — Bataillon, s. Proklamation 368. (K)
— — Milizen werden abgedankt, der gr. Rath

wird vom Direktorium eingeladen, dasselbe zur
Stellung von 6ovo Mann neuer Truppen zu bevoll-
mächtigen »30.

— — s. Strafgesetz 46s.
— — Verbesserung der Einrichtung derselben wird

vom Unterstatthaltcr von Hochdorf vorgeschlagen
663.

Emanzipation, begehrt I. G. Trog von Thun 386.
— — -v des Br. L. Delüre von Orbe, s. Bitt-

schrift 606.
Ennerdettingcn, s. Nachrichten 228.
Englische e-chweizertruppen, s. Nachrichten 262.
Entlassung der Beamten der Republik, Anderwerths

Antrag deswegen 316.
— — von der Munizipalstclle begehrt Br. De-

lascrve seines Alterswcgen 4o?.
Entlassungsbegehren, s. Verweigerung 627. s. Bux-

torf 606. s. ZäsliN 671.
Entschädigung des Direktoriums, s. B u n dts - An-

trag 239.
— — wird von B. Eyer von Bern, wegen

Wegtrcidung seiner Fabrike aus dem Nalionalge-
bände, gefodert 407.

Entschädigung der Beamten, welche austreten und
nicht nach Hause kehren können 479. 480.

Entsetzung der Pfarrer, eine vom gr. Rath vcrord-
nete Comm'ßion soll ein Gutachten im allgemci-
nen darüber entwerfen 663.

Entwurf über das Administrationswesen vom Br.
Martinet von Lausanne dem gr. Rath mitgetheilt
472.

Epigramm, s. Lüthi von Solothurn 67.
— — auf Erdirektor Ochs 312.
—. — lateinisches, auf General Lecourbe 296.
Epitaph, s. Grabschrift 384.
Erbrecht der Mönche und Nonnen, Bothschaft des

Direktoriums an den gr. Rath deswegen 232.
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Erbrecht, Christian Hußt von Wangen, Distrikt
Ölten, unehelicher Sohn macht Anspruch darauf
4 18.

Erbstrcic, s. Erbrecht 4i8.
Ergänzung, der durch verschiedenartigen Austritt nicht

mehr vollständigen constituirten Gewalten, Herzog's
v. M. Antrag deswegen 367.

Erklärung Br. Jak. Deckers in Basel, wegen fälsch-
licher Mißbrauchung des Namens seines Hauses
60.

— — des Br. Senators Usteri gegen einige im
Ami des Loir eingerückte Stellen 204. 311.

— — des Br. Senators Bay, gegen Br. Repräscn-
tänr Billcter 2 88.

Erläuterung der Gewerbspolizey, s. Bittschrift des
Br. Simon 191.

Ernennung der Agenten i9>
— — der Offiziere bei den besoldeten Truppen

206.
— — der Geistlichen, s. Pfarrwahlen 28 7.
Erneuerung des Senats, s. Austritt 18.
-- — der öffentlichen Autoritäten durch die

Volkswahlen, Schreiben des Direktoriums an die
gesetzgebenden Räthe deswegen 59. 126.

Errichtung eines Revolutionstribunals, s. Egg von
Ell. 270.

— — eines Corps von 6000 Mann, s. helve-
tische Truppen.

Ersetzung des ausgetretenen Vicrtheils des Senats,
s. Austritt is.

Erstwyl, s. Bittschrift 422.
Erzherzog Carl, s. Nachrichten 67. 187. 216. 260.

276.
Erziehungsanstalt für die weibliche Jugend in Luzern,

Beschluß des Direktoriums darüber 61.
Exdirektorcn s. Constitutionsabänderungs - Commis-

sion 206.
— — sollen nicht mehr von Rechtswegen Mit-

glieder des Senats werden 412.
— — Pfysser, Zieglers Antrag, ob er als Se-

nator seines Kantons anzusehen sey? 604. 505.
Ergeneral, s. Keller Z7.
Eyer, s. Bittschrift 4o?.

Falk wird Präsident des Senats 239.
Falsche Gerüchte, s. Ausbreitung 449.
Familienkassen, die Berner weigern sich, das gezwun

gene Anleihen davon zu entrichten, Bothschaft des

Direktoriums an den gr. Rath deswegen 4 -2. Car-
rard's Gutachten wird dem qr. Rath vorgelegt 496.
die Sache wird an das Direktorium zurückgewte-
sen 60 t.

Familienkiste, Hauptmann Diesbach beklagt sich daß
sie ihn nicht unterstützen wolle 138.

Farben - und Wappenfchilde der allen Regierung 39.
126.

Feodalrechte, s. Loskauf 191.
Finanzministcr Finster, s. Einladung 166. (b)
Finanzvvrschlag wegen Bateuten, Zöllen u. d. gk.

das Direktorium begehrt baldigen Entscheid darü-
der 236.

Fizi's Antrag, s. Deserteurs 499.
Florcut-Guyot, s. Nachrichten i»s.
Flnclen, s. Nachrichten 276.
Formalton des Direktoriums, f. Bundts-Antrag

239.
— der stehenden Truppen der Republik, s.

helvetische Truppen.
Förmlichkeiten der Bittschriften', s. Bittschriften 350.
Forster, s. Nachrichten aos.
Fragmente über die Neutralität von Helvctien 135.

144. 169.
Franken, s. Nachrichten 68.71.124. 193.196.197.

198. 205.^ 217. 228. 247. 249. 252. 255. 258.
274. 277. 347. 364. 380. 387. 396. 418. 436.

Fränkische Militär-Behörden, s. Einladung 44o.
Freiburg, s. Vereinigung zvZ. s. Bittschrift 455.
Freilassung verschiedener Bürger des Oberlands, die

mit Gewalt unter die 18000 Mann geworfen wur-
den, wird von Br. Zuber begehrt 262.

Fremde, s. Auflagen 741.
— — s. Naturalisation 303.
— — Scheidmünze, s. Beschluß 11.
Friedensrichter, s. Organisation^ 4z4.
Fuchs wird «Stimmzähler im Senat 239.
Fuhrleute, französische, welche den Armeen Proviant

zuführen, sotten allein von dem Gesetz vom 23ten
Februar und 4ten Merz über das Fuhrwesen aus-
genommen seyn 237. 350.

Fuhrwesen, der vom gr. Rath ertheilte Beschluß wird
vom Senat genehmigt 385.

Zaster, s. Nachrichten 200.
Gebenstorf, s. Pfarreien 460.
Gedicht auf den 9ten Thermidor, von Suter 35.
Gefangene, wegen Aufruhr, s. Amnestie 15.
— — wurden beim Einmarsch der Franken,

aus den Gefängnissen losgelassen, das Direktorium
begehrt Auskunft von dem grossen Rath, was für
Maaßregeln deswegen zu treffen seyn 151.

— — im Schellenwerke und Zuchthause, wäh-
rend der Revolution losgelassene, sollen sie als frei
erklärt werden? Bothschaft des Direktoriums an
den gr. Rath deswegen 343.^

/



gefangene, s. Desertion 44k.
Gefängnißstrafe, Schwierigkeiten, die sich wegen den

durch das peinliche Gesetzbuch verurtheilten erhe-
den 165.

Gegenantwort des Senat. Bay auf Billeter's Brief
ZZ6.

Gegenerklärung des Br. Repräsentants Biileter 324.
Gehalt der bei der Kanzlcy des Direktoriums ange-

stellten Sekretärs 27.
— — rückständiger, der obersten Gewalten, wird

von 2 Monaten ausbezahlt 179.
— — f. Kantonsgericht Bern 486.
— — aller constituirten Authoritäten im nämli-

chen Zeitraum und Verhältniß austheilen zu lassen,

ladet das Direktorium den grossen Rath cm i«6.
— — f. Unterbeamtcte 142.
— — f. Bezahlung 232.
— — der angestellten in der Kanzley des grossen

Raths 238.
— — der Mitglieder der Vcrwaltungskammern,

wird im Senat einer Commißion zugewiesen 239.
Annahme desselben 283.

Gehaltsabziehung, der mit Urlaub abwesenden Mit-
gliedcr, Bericht über die Bezahlungsart 107.

Eehaltsbezahlung der obersten Gewalten für den Mo-
nat Februar, wird angenommen 274.

Gchaltsbezichung, f. Unterbeamtete 129.
Gehaltsvcrminderung, f. Kantonsgericht Bern 4»6.
— — der Schreiber bei den Kantons-

geeichten wird vom Senat genehmiget 25s.
— — — — der Mitglieder der Verwaltungs-

kammern, der Supvleanten, der Obcrfchreiber,
Mitglieder der Kantonsgerichte, der Unterstatthal-
ter, Distriktsstatthalter, RegierungsstatiHalter, wird
im Senat verlesen 23?. Annahme derselben 283.
s«;, f. Besoldung 206.

Geisscl aus verschiedenen Städten Hclvetiens genom-
men, Cartier's Antrag deswegen 55. 57. Em-
ladung an das Direktorium 136.

— — vom Direktor, ausgchobcne, s. Beschluß 155.

— — von Solothnrn, Cartier's Antrag wegen
deren Befreiung 175. 177.

— — der Beschluß über die Loslassnng derselben
wird im Senat abgehandelt 210. 213. 21s.

— — ob sie die Unterhaltsunkosten, während ih- l

rcm Verhafte, selbst tragen sollen 235. »

— — losgelassene, sollen die von den Armeen gezo-l
gene Linie nicht überschreiten, Bothschaft des Di-
rekloriums deswegen îso. i

— — von Solothnrn, die in der Festung Salins
sich befinden, Schreiben des Ministers der auswär- l

ttgc'n Angelegenheiten der Frank. Republik an Br. -

Zeitner deswegen 495.

Geistliche, s. Besoldung »7. is5.
— — s. Ernennung 526.
Geldstage, s. Coneursrecht 170.
Gemälde, s. Geschenk 173.
Gemeinden, s. Aushebung 506.
Gcmcindsbezirk - Auflagen, s. Bittschrift der Gemein-

de Meri 566.
Gemeindgut, Bestellung der Verwalter desselben, s.

Bittschrift 178.
Gcmeindguts - Eigenthümer von Baar, begehren AuS--

kunft über ihre Rechte 165.
Gemeindgütcr, ob uneheliche Kinder daran Theil

nehmen können? 208.
Gemeint» - und Körperschaftsgütcr, auf welchen den

jeweiligen Antheilhabern bloß ein Nutzungsrecht
zukömmt, Kühn'S Gutachten darüber 218. 221.

— — — — s. Anleihen i4i.
Gemeindgüter, s. Bittschrift 191.
— — s. Nutznicssung 2?8.
— — Benutzung, Br. Vin et's Klage WS

gen Vervorthcilung dabei 4i8.
Gemeindgütcrstcner.96.
Gemeindgütervertheilung, s. Bittschrift 36s.
Gemeindskammer von Ncuß, s. Bittschrift 27.
Gemeindgutsverwaltcr-Stelle, ob sie ausgeschlage«

werden könne? 76.
Gemeinkammern, den Beamten der vollziehenden

Gewalt sollte ein Vorsitz bei denselben gestattet wer-
den, Borhschaft des Direktoriums an den gr. Rath
deswegen 342.

Gemeindsverwaltunz, ob Bürger dazu gezwungen
werden können? n4.

Gemeindsverwaltungcn, der Beschluß über die Bitt«
schrist der Gemeinden St. Legier und La Chiesaz,
wird im Senat verlese» 421.

Gencralverwaltung der helvetischen Armee, s. Direl-
Genhard wird Sekretär des Senats 479.
Gerichtsherrn im Thurgäu, s. Nachrichten 260.

torialbcschluß 5.
Gcrichtsschreiber, s. Bittschrift 3Sz.
— — — ob sie auch Notars seyn können?

diese Frage wird im grossen Rath an eine Commis«
sion gewiesen 565.

Germann wird Präsident des gr. Raths 118.
German» wird Stiinmzähler im gr. Rath 4??.
Geschenk, patriotisches, des Br. Dautün in Lau-

sänne, von einem kostbaren Gemälde 173.
Geschenke, an Klöster gemachte, werden von einigen

Bürgern in Lmern zurückgcsodert 4n?.
Gesellschaft, s. litterarische 168. b 222.
— — republikanische, zu Obrentfeiden wünscht,

sich
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sich nut der litterarischen Geftslschaft zuLuzernzu
vereinigen 383. ^

'

Gesetz gegen contrcrcvolutionaire Bewegungen in Frank-
reich, s. Nachrichten 52.

— — vom 4tcn May 1799. s. Bittschrift S.
Cndets 4i».

— — vom 30. und 3iten Merz 1-99. über Kriegs-
geeichte, werden aufgehoben 73.

^ — die art der Bekanntmachung derselben à
4i. 42.

— — Bestimmung des Begriffs desselben 10z.
— — Tagblatt oder Bulletin derselben, das Gut-

achten darüber 244.
— — und Dekrete, s. Akten 146.

— — und Proklamationen, Strafgesetz gegen die

Abreissung derselben wird begehrt 12s.
— vom 13. Hormmg, über die Munizipalitä-

ten, Schreiben des Direktoriums an den grossen

Rath, wegen Zweif'lii und unrichtigen Begriffen,
welche der 57. Art. desselben veranlaßt 221.

— — s. Originale 343.
— — und Beschlüsse, s. Originale 367.
— — und Dekrete, s. Dekrete 106.

— — Gutachten über die Bestimmung, was dar-
unter verstanden werde 4o3.

Getränksteucr, s. Bittschrift 243.
GetrankvMäuftr, s. Patente 16Z.
Getraidausfuhr über die Grenzen der Republik, Both-

schaft dcs Vollzichnngsdirektoriums an den gr. Rath
sie zu untersagen 391. der Senat nimmt den vom
gr. Ra'h abgefaßten Beschluß an 4«6.

Gewalt des Direktoriums, grössere Ausdehnung der-
selben, um die nöthige Ordnung im Kanton Wal-
lis wieder herzustellen wird in einer Bothschaft
verlangt 279. Gutachten und Discußion darüber
289. wird vom Senat angenommen 222.

Gewerbspoiizey, s. Bittschrift des B. Simon isi.
Gezwungenes Anleihen, s. Familicnkassen 442. s.

Anleihen 2. 26. i4i. i85. 194. 442.

Gingü s, s. Bittschrift 238.
Glayrc 12 u 175.
Glarus, s. Nachrichten 6s. 252. 260. 364. sso. 4i8.

435.
Gmür wird Stimmzähler im gr. Rath 479.
Gotthard, s. Nachrichten 217. 228.
Grabfchrist des Luzcrner Eliten I. Weber 384.
Graudündtcn, s. Bündten.
Grein, s. Bittschrift 566.
Greyerz, s. Bittschrift 505.
Grimsel 193. 537.
Grob, s. Citation 5Z.

Grundideen über die neue Einrichtung des Criminal-
gcrichtswesens, s. Criminalvrozcßgana 179.

Grundzinse von 179»., die Gemeinde Köniz im Kan-
ton Bern, fodcrt sie zurück 26.

Gschwend 192.
Güllbrieft, s. Schuldner 20z.
Gutachten, uni den Bedrängnissen derjenigen Ge-

genden abzuhelfen, in welchen die Armeen liegen 15.
16. 17. 18. 27.

Guthanne, s. Nachrichten 196.
Gysigers Abwesenheit wird durch Cartier entschnl-

digt 23.
Gysendörfer wird Präsident des gr. Raths 354.

Haas, Repräsentant, s. Vertheidigung 231.
— — Repräsentant, vertheidigt sich gegen die von den

BB. Senatoren Lülhi von Sol. und Mittelholzer
geäußerten Beschuldigungen 246. Beschluß des

Direktoriums darüber 253. Die Vertheidigung
wird dem Senat mitgetheilt 288.

^ s. Zeughaus 233.
Häfelin wird Präsident des Senats n«.
Haller, s. Nachrichten 388.
Haltung der llrversammlungen, s. ttrversammlun-

gen.
Hamelers, Heinrich, von Aaran, Citation 4 s.
Handgnderungs-Contrakte, die Gerichtsschreiber sol-

len sie nicht ausfertigen können, Klage Br. La
Vaux's darüber 4iz.

— — Gelder, Beschluß des Direktoriums
wegen Einziehung derselben 77.

— — Steuer, I. I. Feldmann, in Epting,
Kanton Basel, wünscht davon befreit zu seyn 4is.

Hartmann, s. Bittschrift 144. s. Zuschrift i6s.
Hausdiebstahl, Bothschaft des Direktoriums an den

gr. Rath, wegen Begnadigung des Sigismund Cuvit
von Mollens 463.

Hauser, Christ., s. Heurath 76.
Hausirer, Patente derselben is. 3z. 267.
Hauthle 192.
Heer, s. Nachrichten 316.
Heglin wird Präsident des Senats 4?s.
Heurath, Br. Christ. Hausers und Barb. Binggeli

76.
— — ohne Heimathschein, Christen Hnser aus

dem Thnrgäu, erhält die Erlaubniß dazu 2.
— — ohne Heumathschein Joh. Rill, aus dem

Wirtembcrgischcn, begehrt Erlaubniß dazu is4.
— — einer Blödsinnige» ohne Verkündüng, U ft

rich Herzog von Witangen, Kanton Zürich,
wünscht die Erlaubniß zu erhalten, an das Dft
rektorinm gewiesen 4i».



Hcurach, ohne Todesschein des ersten Mannes, s. Bit-
schrljt der V. Kiener 4»?.

— — naher Verwandten, s. Bittschrift Dan. Eris-
mann 565.

— — ohne Verkündungsschcin, s. Bittschrift à.
— — vor Vcrfiuß des Wtttwcnjahrs, s. Bitt-

schrlft <566. 232.
Hcurathsversprechung, s. Ehen 542.
Hclvetiens neue Eintheilung, der Senat soll sie vor-

schlagen 72. Es wird eine Commißion dazu nie-

hergesetzt i»5.
Helvetische Auxiliartruppen, f. Bekanntmachung 552.
— — Armee soll durch Bons bezahlt werden,

s. Dircktvrialöcschlnß 5.
— — Bürgerrecht, s. Bürgerrecht ZoZ.
— — Chronik, Anzeige der Herausgeber derselben

572.
— — Monatschrift 291.
-- — Truppen sollen neu organisirt werden, Both-

schaft des Direktoriums 292. Grafs Gutachten
darüber 338. bis 342. Koch's Gutachten 367.
Discußion darüber 36s. bis 373. Genehmigung
des gr. Raths 390. Weisung desselben an eine
Commißion in Senat 4i». à. Bericht dersel-
ben 42«. Annahme des Beschlusses 432.

Aushebung derselben durch die.Ge-
meinden, Vorschlag des Direktoriums 468. 470.
Gutachten darüber 48». 485. wird im Senat ver-
lesen 506. Commißionalbericht 521.

Herausgeber des helvetischen Tagblatts, s. Beschluß
155.

Herzogs v. M. Antrag, s. Ergänzung 367.
Herzogcnbuchsec, s. Anleihen 2.
Heulieferung für die fränkische Armee, Beschwerden

mehrerer Gemeinden des Distrikts Lnzern, wegen
ungleicher Vertheilung derselben 34s.

Hochdorf, s. Eliten 551. s. Bittschrift Unterstatthal-
ters Äuchmann isi.

Höpfncr, s. Monatschrift 391.
Holzsrevel, Vorhschaft des Direktoriums an den gr.

Rath, demselben durch ein Gesetz zu ftcuren 374.
Gutachten darüber 4z8. 456.

Hotze, s. Nachrichten 67. 387. 452. 46». 496. 548.
Hnbcr verlangt eme Commißion zur Untersuchung sei-

ncs Betragens als Rcgierungscommissär 7s. rügt
einige gegen ihn im Senat gemachte Aeusserungen
123.

Hülfstruppen, s. Beförderung 145. 23z.
Hupcrt.Erdgruvcn, ob sie den Gemeinden, wo sie lie-

gen, oder dem Staate gehören 565.
Hnßi, s. Erdstrcit 4is.
Hut - und Weidrecht, einige Bürger von Wictlisbach,

Distrikt Wangen, fodern Aufhebung desselben
418.

Hyder der Tyrannie 12.

^Häger zu Pferde, f. Organisation Z.
Iahrholz, s. Bittschrift 5 -2.
Ideen über das Verhältniß der öffentlichen Meinung,

zur Staatsnerfassung 219.
Ienner, f. Nachrichten 16.
Ismen, s. Bittschrift des Br. Simon rsi. s> Bitt-

schrift z62.
Inhalt, s. Tagblatt 1.
Inschrift zu Mohrs Grabmal, eines an feinen Wun-

den gestorbenen Eliten 500.
Interimsregierung, s. Nachrichten 8. is4. 137. 26».
Iourdan, s. Nachrichten 71.
Journal von und für Helvetien, Ankündigung des-

selben i4o.
Isithal, Bauen, Selisberg, Treffen daselbst 56.37. 69.
Jugend, s. Erziehungsanstalt 61.

^anzley des Senats soll alle 2 Monat aus dem Na-
tionalschatzamt bezahlt werden; eben so auch die
des obersten Gerichtshofs 142.

— — des grossen Raths, Gutachten über die Be-
soldung derselben 179.

— — des grossen Raths, s. Gehalt 236.
— — des gr. Raths, ein Gutachten über die Air-

ordnung derselben wird dem grossen Rath vorgelegt
570.

— — des Direktoriums soll vom Nationalschatz-
amte unmittelbar bezahlt werden, Annahme des
Beschlusses 18 7.

— — der Regierungsstatthaltcr, Anfrage des Di-
rektoriums bei dem gr. Rath, den erfoderlichcn Platz
dazu auf Kosten der Nation zu verschaffen 438.

Karli von Villingen, s. Bekanntmachung 168. (b)
Keller, Exgcneral, Publikation des vom Kriegsrath

über ihn gefällten Urtheils i»i.
— — — — dessen Vcrtheidigungsfthrift

wird verlesen 37. das über ihn gefällte Contu.
mazurthcil 151. Antwort des Direktoriums auf sei-

ne Vertheidigung i»i.
Kilchmannö Antrag wegen Aushebung des i»6ten

Artickel der Constitution 283.
Kinder, uneheliche, f. Gcmeindgüter 208.
Klagschrift des B. Schürch in Bern, gegen den B.

Untcrstatthaltcr Stuber, wird an den gehörigen
Richter gewiesen 499.

Kleine Schriften:
Ein Wort an die Schweizer Z4.
Das Bild der Väter des alten Hclvetiens »4.



Kleine Schriften: cle l'àctian clcz pzst?i:r5 462.
Klostergcistliche, s. Erbrecht 282.
Klostcrgeschenkc können nicht ziuückgefsdert werten

s. Geschenke 407.
Kioten, s. Nachrichten 67.
Knittelverse so.
König von Preussen/ s. Nachrichten :a«.
Kochs Mili.ärgutachten wird berathen und gench-

migt Ztw.
Kricgsgcräthe / deren Vcräusserung und Ausfuhr,

Schreiben des Direktoriums an die gesctzg. Räthe
deswegen 76.

Kriegsgericht von Freyburg, s. Bittschrift 66i.
— — — die bereits ihnen übcrgedenen Prozesse

sollen beurtheilt werden, und Appellation an den

obersten Gerichtshof statt haben 96.
— — — durch die Gesetze vom 30. u. 31. Merz

179,?. errichtete, werden ausgehoben, und die Ver-
brecher an die Kantonsgerichte verwiesen 6g. 76.
106. 118. 12g. 125. 142.

Kriegsministerium, s. Direktorium 225.
Kriegsrach, s. Cha clanat 63.

^ — Errichtung derselben für die helvetischen
Legionen in Italien und für die Hülfstruppcn,
der Beschluß wird vom Senat angenommen 231.
s. Organisation 27.

Kriegsstcuer, die Gemeinden Lenzburg und Stansen
begehren, wegen dem Druck des Kriegs, davon
befreit zu seyn 165. s. Anleihen, gezwungenes.

Kricgszuchträthe, Kricgsräthe, s. Organisation 27.
Kubji wird Stimmzähler im Senat 239.
Kuhn's Gutachten, s. Criminalgcrichtswefen 2.
Künzle 192.

^a Chiesaz, s. Bittschrift i7s. Z91.
Laharpe s. Nachrichten 3or.
Lambrecht, s. Nachrichten 33.
Laudsgemcinde, s. Nachrichten 300.
Langnau, s. Hupcrt-Erdgruben 666. s. Bittschrift

666.
Laupen, s. Bittschrift 604.
Lausanne, s. Urtheil 191.
Läutern, s. Bittschrift 245. 419.
Lavater, s. Nachrichten 3vo.
Lecourbe, Epigramm 296. s. Nachrichten 176. 264.

272.
Legion, s. Beförderung 233.

— f. Organisation 3.
— — werde nicht bezahlt, Klage deswegen 244.
Legionschef, s. Chef 669.
Lehcnbürger, f. Bittschrift 22s.
-Leibwache der helvetischen Regierung wird vermin-

dert, s. Organisation z.

Linieninfanterie, f. Organisation 3.
Linth, f. Kanton 226.
Litterarische Gesellschaft des KanwuS Luzern, ihre

Verhandlungen in der 2 6len Sitzung l68. (b)
— — — — —. 26tcn 272.
— — — — „ 27tcr 2Ü2.
— — — — — 28ten 294.
— — — — — 29ten 382.
— — — — — Zoten 383.

„ — — — — Z!ten 600.
Loosziehung des Senats, s. Art. 494.

— — für den Austritt eines Vortheils des S'e»
nats wird vorgenommen 6o4. 6<>6.

Loskauf der Feodalrcchte, die Gemeinde Mont le Gard
fodert Aufhebung desselben 191.

Luzern, f. Nachrichten 266. s. Erziehungsanstalt 6l.
f. Nachrichten 264. 272.

— — s. Bittschrift 407.
Luzcrncr-Zeughaus, s. Zeughaus 263.
Lüthi v. Sol. senator, ein an ihn gerichtetes Epi-

gramm 67. Antwort darauf 72.
— — — Senator, f. Vertheidigung 231.

Âîadiswyl, f. Bittfchrift 668.
Magazine, welche in die Hände der Feinde gefalle»

sind, das Direktorium schickt die verschiedenen Recht-
fcrtigungsschreiden der Commissars und Minister ei»
670.

Mantua, f. Nachrichten i4g. 260.
Martinet von Lausanne, f. Entwurf 472.'
Massy, s. Arrestation 349.
Maurer, f. Nachrichten 96.
Mauriz, f. Bittfchrift 362.
Men, f. Bittschrift 666.
Meßkatalogus 1799. von der Ostermesse 267. 271.27».
Mcyenthal, f. Nachrichten 197.
Meyer von Arbon, f. Citation 63. f. Prozesse 233.
— — von Solothurn, f. Ode 600.
— — Maior, f. Nachrichten 38 8. 662.
Militär, f. Organisation 292.
Militäraushebungen, f. Anwerbung 477.
Militärbehörden, f. Einladung 44o.
Militärcodcr von Frankreich 18.
Militärgefetzbuch, die deutsche Ueberfctzung wird zur

Verbesserung au eine Commission gewiesen 663.
Milicärgutachten, s. helvetische Truppen 367.
Militärsteilen, f. Beförderung 146.
Militärtribunale, f. Zwahlcn 3«.
Millet wird französ. Sekretär des gr. Raths 11s.
Minister, f. Reinhardt 36.
Mißhandlungen, von Soldaten verübte, s. Guta h-

ten 16. 16. 17. 18. 2 7.



Mitglieder des Ober-Gerichtshof die ausgeloost
wurden, verbleiben an ihrer «stelle, so lang ihr
Canton noch von Feinden besetzt ist 660.

». — der Verwaittmgskammcr des Cant. Linth,
s. CaNtVN 226.

— — der Vcrwaltnngskammcr des Cant. Sentis,
s. Rechtfertigung 66.--.

— — der Vcrwattungskan'.mern, s. Besoldung
206.

Mittclholzer wird statt Muret in die Nevisionscom-
mißion erwählt 667.

Mörell, s. Nachrichten tg«.
Mohr von Luzern, s. Zeichnung 600.
LRollis, s. Nachrichten 3so.
Monatschrift, helvetische, von Dr. Höpfner, 2tes

Heft, wird dem gr. Rath übersendet, ehrenvolle
Meldung 39t. Dito im Senat, 4 so.

Mönche, s. Erbrecht 2 82.

Monod, Präsident der^Vcrwaltungskammer des Lc-

mans, erhält die Ehre der Sitzung 68.
Montfort, s. Warnung 3l6.
Zlunt le kssrä, s. Loskauf t9i.
Munizipalität von Nottiers, f. Einregistricrung 6S6.
— — -- Rothcnburg, s. Bittschrift des Un-

terstatthalters Vuchmann isi.
— — — Solsthurn, Erklärung des Dirck-

toriums, warum es dieselbe provisorisch mit andern
Mitgliedern hat besetzen lassen 122.

Munizipalitätsrecht, s. Bittschrift 3?.
Munizipalstclle, f. Entlassung lo7.
Muri, f. Weinversteigcrung 464.

Nachrichten, s. Zürich.

— — die Regierung des vom Feind besetzten
Cantons Zürich wird- neu gewählt und unter au-
dem Namen eingesetzt s.

— — wegen dem Nutzen der Agenten t6
— — Brief des Br. Amad. Ienner an den B.

Napinat 16. Ienners Entschuldigung -54.

— Talleyrand-Perigords Entlassung
aus dem Ministerium. Br. Reinhardt tritt
an seine Stelle. An Ramels Stelle wird Robert
Lin d et Finanzministcr, und an jene von L a m-
brecht, Cambaceres Iusiizmiliister 36.

— — Auszug aus Quinette's Zuschrift an die
Departements-Verwaltungen 36.

— — B a r t h elem y, deportirte Direktor, dessen

Ankunft in London 36.
— — der Gesetzes Vorschlag über Preßvergehcn,

wird in der französischen Republik verworfen Z6.

Nachrichten, Polizeygefctz über Volksgefellfchaften Z6.
— — Amnestie, Barre re's Ausnahme da-

von 36.
— — ob die Truppen, der mit Frankreich ver-

bündcten Republiken, in fränkischen Sold genonr-
men werden sollen 36.

— — Auszug aus Direktor Sieyes, den täten
Iul. gehaltenen, Rede 62.

— — Gesetz gegen contrerevolutionäre Bewe-
gungen in Frankreich 62.

— — Angriff der Österreicher im Isithal 66.
67. 69.

— — Stand der Oesterreich« bei Richterschwyl.
Ein Corps Russen soll eintreffen. Contingente der
Freiwilligen in, Zürchergebiet. Erzherzog Karl miß-
billigt die gewaltthätigen Maaßregeln deswegen,
seine Lebensart im Hauptquartier Kloten. Hotze.
Citation der bei der vorigen Regierung des Cant.
Glarus angestellten Personen 67. 6s.

— — Tressen bei Brunnen, Rapport darüber
6s.

— — von Paris, Schrcckenherrschaft, Volks-
gcsellschaft, Nationalgarde, Eid derselben, Jour-
dan's Rede, Bo nia y's Antrag deswegen. Ba-
raillon's Rede gegen die zu Gunsten Barrere's er-
klärte Amnestie

— — von dem von den Franken gemachten An-
griffe, von der Sihl an bis Brunnen ?r.

— — im Kanton Schaffhausen ist von null-
tärischcr Behörde die alte ehemalige Verfassung
wieder bewilliget worden. Pen er und Maurer
werden zu Bürgermeistern erwählt. Sarganz
führt auch seine ehemalige Landesverfassung wieder
ein und stellt zwei Compagnien Contingent. Im
Thurgäu und in den Stift St. Gallischen Landen
bemächtigen sich die Gerichtsherrcn wieder ihrer
vorigen Rechte; und Zehendcn und Bodcnzinfe wer-
den ohne Schwierigkeit bezahlt 96.

— — von Reinhardt, Minister der auswär-
tigen Angelegenheiten. Fou eh e von Nantes wird
Polizcyministcr. Fl 0 rcnt - Güy0 t wird Gcfand-
ter bei der datavischen Republik. Churfursts von
Bayern Verhältniß mil Paul I-, dieser räthel dem
Churfürsten von Sachsen, daö rußische Ceniurwe«-
sen einzuführen. Russen marschiren durch Regens-
burg. I. Rcinh. Försters Bibliothek kauft der Kö-
nig von Preussen r»s.

— — Siey e' s Rede am Feste des toten Thcr-
midors tig.

— — Glaire in Paris, Ochs entfernt von
der Regierung, Urtheil der Kranken über diese Er-
eignisse t2ä.



Naà'ichtm/ Mantua ist in den Händen der Kaiser-
lichen

— — Landschaft Schafvausen macht Verfiel-
langen im K. K. Haiiprquarticr wegen der Regie-
rungsvcränderuug. Proklamation der neucingcsetz-
ten Regierung Schafhausen wegen dem vom Gc-
neral Hoze gefederten Zuzug rá

— — Schafvausen legt dem Erzherzog Karl den

Entwurf einer Zwischenregicrung vor t8 7.

— — Abt von St. Gallen verfolgt die Familie des

braven Kün zle, den Kantonsrichter G sch w e n d,

den Verwalter H a nthle. Iui Kanton Appenzcll
wird Mannschaft ausgehoben 292.

— — das Waisenhaus von Staus betreffend
lS2.

— wegen des Erdirektors Glayre Sen-
dung nach Paris r?L.

— — Gen. Lecourbe's Anstalten, die Ocster-
reicher im Kanton Uri anzugreiffcn.

— — Br. Pcstaluz beim weisscn Thurm und

Vogel beim gelben Hörnli werden arretirt.
— — die Russen werden auf den 10 - Aug.

erwartet t?6.
— die Franken bcmeistcrn sich der Grimsel

und rücken in das obere Wallis ein; eine andere
Colonne zieht in Schweiz und Ailorf ein 193.

_ Gefecht bei Brunnen, die Franken dringen
über Schwyz bis Einsicdlcn und über die Guthan-
ne bis Wasen vor rs6.

— — des Regierungscommissärs Tschokke Be-
richt an das Direktorium über das Treffen im Mcyen-
thale, die Franken ziehen in Wasen ein 197.,

— — die Franken erobern die Battcnen bei Woll-
rau, machen bei Altcnborf 4oo Gefangene, sie

werden Meister von Wädenschwyl, Richtenschwyl,
Lachen, und machen mehrere rooo Kriegsgefange-

^ ne. Gefecht bei Nalters und Mörell. General

Thurean schlägt auf allen Seiten den Feind und
macht mehrere rvo Gefangene »9«.

^ des Regicrungs Statthalters Von Matt,
wegen den, den Gten August, vorgefallenen Tref-

' fen im Canton Schwyz sor.
— die Franken bemeistern sich des Simplons,

Bericht des Gen. Adjutanten Vonderweidt darü-
der Los.

— — die Oesterreichs wollten bei Dettingcn
eine Schiffbrücke über die Aar schlagen 209.

— — von den, den à August, vorgefallenen
Treffen 2,0.

-- — Erzherzog Karl bezeugt den Landdcputir-
it. ten des Kantons Schafhauscn, so wie dem Ma-

Pisirat zu Schafhausen, sein Mißfallen wegen den

zur Stellung eines Contingents getroffenen Zwangs-
Mitteln oro.

Nacbricht wegen der zu Wcinfcldcn entdeckten
Verschwörung gegen die Kaiserlichen, an deren
Spitze ein Apotheker Reinhardt sich befunden ha-
bcn sollte, ist rwgcgründtt 216.

— — Befreiung des St. Gotthards, Treffen
bei der Teufelsbrücke 217.

— — Rede deß Direktors Sieves am Feste
des loten Augusts 223.

— — die Höhen des Gotthards sind frei, die
republikanischen Fahnen wehen auf den Bündtner-
bergen von Tawclsch. Die Oesterreichs versuchen
vergebens bei Enncrdät tinge n über die Aar
zu setzen 228.

— — offizielle, daß Schweiz Aitdorf.
Schindellege, Wsllerau und Einsicdlcn in den Hän-
den der Franken sind 247.

— — öffentliche, über die Sicge der Fran-
ken im Wallis und Ärgäu 249.

— — Schreiben der Interims-Negierung von
Glarus an die Regierung von Schffhauscn; sie

haben 4<»o Mann bei Schweiz stehen und viele las-
sen sich unter die sogenannten englischen Schwei-
zertruppen anw rben 2.52.

— — die Franken haben das Siggenthal im
Kanton Baden besetzt 255.

— — Dankschrciben des fränkischen Burgers
Puvo; an Reg. Statthalter Nüttimann, wegen
den von den Luzerner-Bürgerinnen den verwun-
beten Franken verschaffen Linderung und Erqui-
kung. Antwort des Reg. Statthalters Rüttimann
236.

— — Siege der Franken im Wallis und an
der Aar. Schreiben des Commissars Dcslocs und
des Reg. Statthalters des Kantons Aargäu 233.

— — die Uebergabe von Mantua und Alexan-
dria wird in Zürich gefeiert, Br. Rordorf wird
dabei insultirt — Pcsialuz vom wcissen Thurm
wird nach Lindau geführt. Vogel sitzt noch ans
dem Rathaus. Abt von St. Gallen und die wie-
dercingesetztcn Gerichtöherrcn üben Bedrückungen
im Kanton Thurgäu aus.

— — Schreiben a» die Interimsregierung des
Kantons Glarus vom Erzherzog Karl. — Der eng-
lisch: Minister Wikham macht einen Besuch in Gla-
rus und macht den unglücklichen Einwohnern des
Kantons Uci ein Geschenk 260.

— Schreibendes Diviswns^GeneralsLecourbe
an die Einwohner von Luzern 264.

— — des Unterstatlhalrcrs r ou Brugg über den
Nuckzug der Kaiserlichen 267.



Nachrichten Schreiben der Munizipalität in Luzern
an den General Lccourbe 272.

— — Fortschritte der Franken ins Ursclerthal
und nach Bündle» 27 t.

— — Wicderauftichtung des Freiheitsbaums
im Flecken Schwyz; von 3500 Aktivbürgern haben
sich alle bis auf 45 Individuen mit den Oesttrrei-
chcrn geflüchtet. Flnclen ist nicht verbrannt wor-
den. Prinz Karls Ehrenrettung der Innwohncr
von Srcctborn. Anffoderung des Kantons Appcn-
zcll des ausser» Rhoden an alle bei der helveli-
sehen Republik angestellte ehemalige Mitbürger 276.

— — Fortschritte derFranken gegen Graubündtcn 2 77.
— — vom Cisalpinischen Minister Visconti, wc-

gen einem Fortschritte der Franken in Italic»/ mit-
getheilte 2 »9.

— — kleines Tressen im Sihlfcld und bei Wol-
lishofen. Psancr Lavater wieder in Zürich. In
der Landschaft Gastcr ist wieder eine Landsgcmcindc
nach alter Gewohnheit gehalten worden Zoo.

— — Scharfschützen der beweglichen Colonne
haben sich zn Dcllingcn hervorgethan. Schreiben
des Vr. Laharpc und Dankschrciben des Kriegs-
ministers deswegen 304.

— — Untcrstatlhaltcr Stubcr wird entlassen und
Vr. Niklaus Heer von Glarns an seine Stelle er-
nannt âtà. Stubcrs Berichtigung nebst den da-
hin einschlagenden Briefen 572.

— — der grössere Theil der Schafhauser Land-
schaft hat die neue Regierung anerkannt 520.

— — die Russen ziehen durch Schafhausen 320.
— — Gefecht am 44. Augstmonat vor denTho-

rcn von Zürich 347.
— — die Russen ziehen durch Eglisau nach

Zürich 352.
— — Gefecht ans dem Pragel den 29. August.

Die Franken bemächtigen sich des Flecken Glarns
364.

— — Tressen bei Mollis. Näfels/ Netstal/
Villen, den 34. August.

— die Franken bcmeistern sich des Kantons
Glarns, Br. Zwicky verhütet die Plünderung in
Glarus. 280.

— — Holze übernimmt das Commando des
linken Flügels / den 20. August. Mißlungener Ue-
Hergang der Ocstcrreicher und Russe» bei Dcttin-
gen. Die Russen rauben die unreifen Feldsrüchtc.
Kais. Kon. Amtsdcricht von dem am >4. August
vor Zürich vorgefallenen Gefecht. Die Franken
besetzen die Grimscl. Die alte Regierung im
Rhcintbal ist wieder hergestellt 227. Dem Add
»on Sr. Galten wird der Eid der Treue wieder

geleistet. Schilderung des Betragens der Ruf-
sen und Cosaken im Zürchergebict. Proklamation
von Steiger und Hallcr herausgegebene. Der ehe-
malige Räth und Burger zu Zürich soll sich ver-
sammeln. Zürcher Miliz wird von Major Meyer
commandirt. Ein Bataillon Apvenzcller langt in
Zürich an. Lcbcnsmitte! und Brennmaterialien
sind sehr theuer. Die Russen werden m Zürich
einquartiert 38z.

Nachrichten/ schreiben von Chur, wegen Vorrücken
der Franken. In Zürich wird das Kriegsschiff von
Obrist-Lieut. Williams ausgerüstet. Achnlichkeit dcr
Russischen Uniform u. s. >v. mit der Preußischen.
Erstes Handgemeng der Franken mit den Russen.
Eine Flotille läuft von Zürich aus 396.

— — die Franken nehmen Glarus ein / und
besetzen das ganz: linke Linth-Ufcr 4i8.

— '— nähere ron der Einnahme von Glarls,
werden vom Direktorium den beiden Räthen mitge-
theilt 435.

— — Fortschritte der fränkischen Waffe» in Can-
ton Linth 4,sb.

— — bei Wollishofen und Laibach werden die
Russen in ihrem Lager um Mitternacht unvermu-
thet von den Franken überfallen, wobei erstere 7 bis
800 Mann vcrliehren. Auf der rechten Seite der
Lmiat werden mehrere Batterien errichtet / und bei

Höngg und Wipkingcn mehrere neue La er bczo»

gen. Hoze ist verwundet worden 452. g

— — 3o,v0o Russen sollen das Centrum von
Zürich bis Baden besetzen, RimSkoi Korsakow, «st

der commandirende General-Lieutenant. Eine be-
wassncte Flotille unter Commando des Obrist-Lienr.
Williams segelt nach dem obern Theil des Zürich-
sees. Hozcs Hauptquartier ist in Rapperschwyl 4bo.
4Sv.

— — in Alkstetten, wo die Franzosen stehen, ist
ist der Mangel so groß, daß alle Einwohner, gleich
den Soldaten Etapcn bekommen. Das rußische
Hauptspital ist in das Kloster St. Catharinathal
verlegt 496.

— — das Hospital der Legion Roverea wird
wegen den Fortschritten der Franke» in Glarus,
von Zürich nach Lindau geschaft. Beschreibung
des russischen Lagers im Sihlfcld. Täglich wird in
der Fraumünstcrkirche in Zürich griechischer Gottes-
dienst gehalten. Gefecht bei Uzuacht, Hoze wird
verwundet 54«.

— — das Condeische Corps wird in die Schweiz
ziehen, und Pichegrü würde das Commando über-
nommen haben, wenn sotausend Schweizer häl-
ten zu ihnen stossen können. Der Stadt Zürich vc»»



spricht der ruß. General, er wolle wegen ihr und Schaf-
hausen an seinen Kaiser schreiben. Die so» Ap-
penzcller, die sich mit dein Hotzischen Corps verei-
nigcen sind bet der lezten Affaire auf den ersten

Schuß alle nach Hause gelaufen. Die Züricher
Miliz, unter Maj. Meyer, weigert sich vor den

Feind zu marsch ren — das Regiment Wachmann
hä>t sich besser. Lachen ward durch die Flotilic des

Obrist-Licurenants Williams bomvardirc, sie mußte
sich aber zurückziehen 332.

— — die Franken setzen über die Limmat und
erobern Zürich 368.

Nailers, t. Nachrichten 198.
Nàfels, s. Nachrichten aso.
Nationaibidüothek erhält vom Br. Hanptm. Schwaller

in Lwlothurn verschiedene interessante Bücher 243.
34s. s. Bittschrift 430.

Nationalfonds, s eigen-nächtige Verfügungen -9.
Nationalgcbäude, s. Bittschrift 4v?.
Nattonalgüter, s. Ott und Rcidcil 64.

— — werden um einen geringen Preis ver-
kauft, Cartiers Antrag deswegen 112. der näm-

' liche schriftlich er 4.

„ — Tabelle der im Distrikt Dornach feilgc-
botcncn nebst den angebotenen Preisen r46.

— — Beschluß des Direktoriums wegen den,

gegen die zum Verkauf derselben angestellten Com-
mìssáren, ausgestreuten Vcrläumdungen 168. (b)

— sollen öffentlich versteigert werben, Bc-
schluß des gr. Raths darüber t7v.

— Escher's Gutachten über die Both-
schaft des Vollzichungsdirektoriums, welche Ent-
scheid.über den Verkauf einiger derselben lodert
t9».

— s. Verkauf sä ;. 350.
—. — s. Reg. Commissar 392.

— im Kanton Solothurn, das Direkte-
rium schickt ein genaues Verzeichnis, sowohl der

Anzahl dieser Güter als ihres jährlichen Ertrags,
dem gr. Rath ein 664.

Nattonalwaldimgen, s. Holzfrevel 374.
Naturalisation der Fremden in Helvetic», Gutachten

der Revisions-ommißion darüber 3os. 334.
— der Fremden in Helveticn, Berathung

des Vorschlags der Rcvisionseommißion z23. 323.
— Devevcy macht den Antrag, daß jeder

aufzunehmende Fremde eine gewisse Stimme be-

zahlen sollte 422. 428.

— — Mever von Arbon wünscht, daß
die Commißion sich brache, ob eine Fremde, dw
einen helvetischen Bürger heurathet, nicht auch et-
was bezahlen sollte? 622.

Netstal, f. Nachrichten s?».
Ncugebohrne, s. Ennegistrirung 355.
Neuigkeiten, f. Nachrich'.n.
— — f. Einderichtung tZ«.
Neuß, s. Bittschrift 27. 36s.
Nichrtragung der Cocarde, f. Cocarde tê».
Nicdercmmcnthal, s. Bittschrift 363.
Nion, s. Bittschrift tt8.
Nonnen, s. Erbrecht 2 82.
Notaren, das Direktorium fodert den gr. Rath auf,

ein Gesetz über ihre Ernennung und Erfüllung ih-
rcs Amrs zu ertheilen 302. a» eine Cvmmißioi»
gewiesen 327.

— — f. Bittschrift 363.

Notticrs, f. Emregistrirung 603.
Nüce wird ftanzöf. Sekretär des gr. Raths ss4.
Nülchcier, s. Bittschrift S. Müllers r?i.
Nutznicssung der Gemcmdgütcr, Gutachten über Ep

läulerung des Gesetzes darüber 298.

Oberbefehl der helvetischen Truppen in der Gemein-
d: Bern wird dem B. Todter abgenommen und
ihm derjenige der zwey Eliten-Bataillons übertra-
gen 63.

— — der ersten helvetischen Legion und der hel».
Truppen in der Gemeinde Bern, wird B. Deb 0 n <

übertragen 63. 6,.
Obcrciimchmer, s. Eigenmächtige Verfügungen 1».
Obcrentftlden, f. Gesellschaft z»3.
Obergerichtshof fodert eine Summe zur Bestreitung

seiner Canzlev 106.
Oberland, s. Freilassung 36z.
Obcrrichter Paul Reinhard,, s. Berichtigung !?e.
Oberstftigen, s. Distriktsgericht 207.
Oberster Gerichtshof, s. Canzley t4s.
— — Verbesserung in der Organisation dep

selben, s. Bittschrift is6.
— — s. Zuschrift -,»0.
Obligationen s. Bittschrift der Gemeinde Ormonis

666.
Ochs, Erdirektor, Epigramme auf denselben ei5. s.

Nachrichten 5 24.
Ode von Konrad Meyer von Solothnrn, in der lit--

lerarischen Gesellschaft zu Luzern vorgelesen 6va.
Oehllrolte, s. Bittschrift M. Ainbüht 663.
Oelsner's Schriften über die Revolution, sein Bs°

tragen während derselben 24«.
— — s. Usteri 248.
Ocstcrreicher, s. Nachrichten r4«. 2,9. gzs »67. 317.
Offljiersstellen, s. Besetzung s <6.



Offiziere, f. Ernennung 206.
Oligarchen auferlegte Contribution, s. Bittschrift 8?.
Orbe, s. Bittschrift 362.
Organisation der helvetischen Legion, Bothschaft des

Direktoriums an den gr Rath deswegen 8. 0. 9.
— — Truppen, das Direktorium so-

dert schleunigen Entscheid darüber 292. Gutach-
ten wird, dem «r. Räch vorgelegt 318. berathen
3Z8. zgl. frisches Kurachten 867. 369. 878.
wird im Senat an eine Commißion gewiesen 806.
genehmiget 828.

— — f. helvetische Truppen.
— — der Kricgszuchträthe, Kriegsräthe und

Revistonsräthe 27. à 67. 69. 123. das Gutach-
ten darüber 208. wird vom Senat genehmiget

— — des obersten Gerichtshof?, s. Bittschrift
186.

— — der Friedensrichter, 686. 648. 668.
661. 67S. 828. Der erste Abschnitt des Gutach-
tens wird im Senat verworfen 828. der Com-
mißionalbericht über den 1. u. 2. Abschnitt des tzten

Titels wird dem Senat vorgelegt 686. Diseußion
des Senats über den 2ten bis 9ten Abschnitt des

8tcn Titels 866. bis 867.
— — der Friedensrichter, Commißionalbe-

richt über den 1. u. 2. Abschnitt des 3ten Titels
wird dem Senat vorgelegt 686. Diseußion des Se-
nats über die Beschlüsse, welche den 2. bis 9tcn
Abschnitt des 3tcn Titels enthalten 866. 867.

Organisationsgefttze für die neuen Truppen der Nc-
publik fodert das Direktorium 668. Gutachten
des gr. Raths 6»o. 681. 688. wird vom Senat
genehmiget 828.

Originale der Gesetze, das Direktorium federt Aus-
künft über die vor einiger Zeit vcrlohren gegangenen
368. sie sollen durch die Kanzlcy des gr. Raths

.ersetzt werden 367.
Ocmonts, s. Bittschrift 868.

Ott nnd Rcibelt, Commissaricn, werden vom
Direktorium aufgelodert, Rechenschaft wegen dem
Verkauf der Nationalgütcr abzulegen 66. Beschluß
des gr. Raths darüber : >8. Senat nimmt ihn an
ti9. i2l. Schreiben des Direktoriums über die-

sen Beschluß >38. wird im Sevar verlesen :66.
Beschluß des Voll;. Direkt, wegen der Gültigkeit
des vom Br. Ott besorgten Verkaufs der Na:io-
nalgüter 393. Reebrfertigimgsschluß des Vollzieh.
Direkt, über Br. Commissar Ott, wird dem gr.
Rath mitgetheilt 698. Otts Rechtfertigung wird
verlesen 88:. an eine Evmmißion gewiesen 886.

Papiergeld, s. Bons 22. 28. so.
Paris, s. Nachrichten 7:.
Patente der Hausierer,.Einladung des Direktoriums

an den gr. Rath dazu rp. wird an cure Commis--
sion gewiesen as.

— — der Getränkverkäufer, Einladung des Direkt,
dazu 16Z. die Comm'ßiou legt ihr Gutachten vor
266. der Beschluß über die Patemgebührcn der
Hausircr und Äetränkverkäufcr wird vom Senat an-
genommen 307.

— — f. Fmanzvorschlag 286.
— — für jene Zweige der Industrie, die ehemals

den Handwerks - und Znnstiunungen unterworfen
waren, Bothschaft des Direktoriums an den grossen
Ralh deswegen 269.

— — s. Bittschrift Z'o.
Pateruitâtsankiage, s. Ehen 862.
Patriotische Züge 19s.
Patronatspfründm, wer sie besolden und die dazu ge-

hörigen Pfarrhäuser iin Bau erhalten solle Both-
schaft des Direkt, an den gr. Rath deswegen 29s.

Paul I. s. Nachrichten :o8.
Pestalozz» von Birr, s. Nachrichten i82.
— — aus dem weissen Thurm, s. Nachrichten 260.
Pellegrini's Antrag, wegen Ausgleichung der Kanto-

ne in?. :o9.
Peterlingen, s. Bittschrift 138.
Petitionen, s. Förmlichkeit 606.
Peyer, s. Nachrichten 96.
Pfarrcyen zu Baden und Gebenstorf, erledigte, Bc-

kanntmachung deswegen 660.
Pfarrer, f. Entsetzung 863.
Pfarrhäuser, f. Patronatspfründm 298.
Psarrstcllcn, im Kanton Solothurn erledigte, Bc-

kanntmachung der Verwaltungskammer darüber 812.
Pfarrwahlcn, Gutachten darüber «6. Vorstellungen

gegen dieselben 607.
— — durch die Gemeinden, Einwendungen

verschiedener Pfarrer aus dem Kanton Leman und
Bern 287. 607. 826. Anzeige der von Pfarrer
Müller zu Luzern darüberabaefaßten Schrift 391.

Pftnningcrs Brief vom 22. Im. 178«. an Rapi-
nat 666.

Pferde, von französischen Offizieren weggenommene,
f. Bittschrift 888.

Pfcrdsrmisnen, Vermehrung derselben für die Offi-
ziere der Cavailcric, Schreiben des Direktoriums
an die gefclzqebcndc Räthe deswegen 1:2.

Münden, geistliche, deren Wiederersttzung, f.
Pfründen i9.

— — wem die Wiedcrbefetzlmg der erledigten
zuge-



jngchöre, Gutachten darüber i3>. B'merkiingen
über diese» Gegenstand, von P. A. Stapftr 334.
339.

Pfründe» / welche von Lehenherren besoldet wurden,
s. Pateonatspsründen 29«.

Psysser, s. Erdirektor 3»4.
Pichcqrü, s. Nachrichten 332.
Pliitenschenkcn, s. Mtentgebühren g67.
Platzcvmmandantcn, fränkische, in Helvetien, Schrei

de» des Chess des GcncrMabs der Armee an das
Direktorium deswegen 129.

Plüs von Bern, s. Bittschrift 6 50.
Portalbans, s. Bittschrift 229^
Pozzi's Antrag, wegen Eingebung der Staatsrech-

ININgeu 4^7. 306.
Pragel, f. Nachrichten 364.
Prämien, s. Echukftste 147.
Präsident des Direktoriums, Savary
Präsidenten des Senats, Fuchs 3c>. Häfelin ei«.

Falk 239. Schneider 336. Hcglin 4?9.
— des grossen Raths, M a rcacci 2. Ger-

mann 33«. Bander Fluc 233. Gyscndör-
fer 334. Custor wird erwählt, schlägt es aber
Alterc-wegcn aus u. E rl aft) er erhält dicStelle 4?s.

Präsident des obersten Gerichtshofs, s. Schnell äso.
Preßvergehcn, der Gefttzesvorschlag wird von dem

Rath der Alten der fränkischen Republik verworfen
36.

Privilegirte Wirthshäuser, s. Bittschrift 229«

Proklamation, s. Natwnalgüter 36«. (k>)

— — des Direktoriums an die Soldaten des
Eliten Bataillon 167. kk>)

— — des Voll). Dir. an die flüchtigen Ein-
wohncr des Kant. Waldstättcn 397.

Protokolle sollen von dem Präsidenten und Sckre-
tärs unterzeichnet werden r»7. Gutachten darüber
r6g. eb) Beschluß des Senns deswegen 230.

Protokoll von verstorbenen verdienstvollen Mitdur-
gern wird in der litterarischen Gesellschaft zu Lu-

Rapinat, 4«. f. Nachrichten 56.
— —

'
darstellung seines Benehmens vor dem hel-

vetischen Direktorium «8.
— — eine Anekdote 332.
— — und Ochs 336.
— — Beschluß gegen die von der helvetischen Re-

gicrung gemachten Dekrete welche den von den
fränkischen Regieriingscommtssärcn und dem Ober-
general getroffenen Maaßregeln zuwider find 336.

— — an Guter und Smcrs Antwort 34o.
Rechnungen für den Unterhalt der Bureaux der ob-

nakeitiichen Gewalten, Beschluß des Direktoriums
darüber 77.

Rechnung, s. Direktorium 336.
— -- über die Verwendung der Staatsgelder,

Carmintrans Antrag darüber 36«. (b) 374.
Pozzi's Antrag 497. 306.

Rechnungen, s. Ableqnng 336..
Rechtfertigung, s. Concoursrecht 370.
— — des Brs. Schmied, Chef des Batail-

lons von Solothurn, Publikation des Kricgsmini,
sters darüber 464.

Rcchtfertigungsschluß, f Ott und Rcibelt 64.
Ilechrfcrtigung einiger Mitglieder der Verwaltungs-

kammer des Kant. Sentis, durch das Direktor.
publizirt 333.

Rcchtsaang, f. Cassattonsgericht 362.
Rechtsvflcge, f. Cassauonsgerichs '62.
Reftilslricb, Iost Haber in acher bittet um Ein-

stcllung desselben 23.
— — deswegen verursachte Unkosten, Beschluß

darüber 37.
— — f. Bittschrift 232.
Redakteursstclle im Bureau des Pslizcyministers wiry

als ledig bekannt gemacht 376.
Rede des Direktors Sicyes, f. Sieves 223.
Regierung des vom Feind besetzten Kantons Zürich

wird neu gewählt und unter andern Namen ein-
gesetzt 8.

zern geführt werden 300. lRegicrmigscommissär, s. Huber 72.
Prozesse werden uniiothigcrwcise verlängert, s. Casse-> — — s- Oft und Reibelt 64

s Regicrungsstatthalrern wird keine freye Wohnung mehr
Lient. Meyer von Arbon wildl gegeben 21«^

Regicrimgsstattbalter, s. Kanzleyen äs«.
Reibelt, s. Oft 64.
Rcichsmünzen, das Direktorium ladet den gr. Rath

ein, den Werth dcrselven zu bestimmen 302.
Reinhard, Obe>.richter, s. Berichtigung 192. s. Nach-

richten 216.
Reinhardt wild Minister der auswärtiaen Angele-

genhàn der fränkischen Republik 36. Nachrichten
von ihm 3VS.

tionsgericht 3 62

— gegen Br,
aufgeschoben; Schreiben des Direktoriums an den

Kriegsminister deswegen 233.
Publikation, s. Rechtfertigung 464.

^^mnette, s. Nachrichten 36.

Âîamel, s. Nachrichten 36.
Rang und Gehali, s. Chef der resormirten Legion

369.



Religionsdiencr s. Besoldung 97.
Republikanische, s. Gcftüsihast iS3.
Requisitionen, s. Verthettung 96.
— — s. Bittschrift 362. 306.
Requisitionsbeschwecden, Vercheilung derselben in den

Gemeinden ii4. 139. i4i.
Reqinsitionsfuhren, s. Anzeige 138.
Revision der Constitution 12. 13. 14. 13. 26.

39. 42. 43. 49. 34. 70. ?4. 9». 93. 93. 116.
113. 143. 163. -66. 163. (b) 179. 2,'18. 230.
247. 230. 233. 233. 237. 294. 3»4. 310. 313.
319. 322. Z43. 33l. 363. 382. 383. 408. 4i1.
417. 421. 432. 433. 471. 486. 333. 333. 339.

RcvisionSkomnußion, Bund's Antrag wird an die-
selbe verwiesen, s. Antrag 13. i4.

— — — an Badoux's Stelle wird Reding
in dieselbe ernannt 13.

RevisionSrärhr, Organisation derselben 27.
Revolutionölribunal, s. Egg v. El!. 273.
Reymcnd, s. Arrestation 349.
Rhcinthal, s. Nachrichten 287.
Richrerschwyl, s. Nachrichten 1«;.
R-ckli, s. Anzeige 364.
Robert Linder, s. Nachrichten 33.
Robellaz, Gemeinde, s. Bittschrift 3Z
Römerswpl, s. Bittschrift des Kaplans von da 4o7.
Ronka, Joseph, das Direktorium schlägt den gesetz-

gebenden Räthen eine Milderung seiner Strafe
vor «7. Gutachten darüber 339. à.

— — s. Auffall 364. '

Rordorf, s. Nachrichten 260.
Rothenburg, s. Bittschrift des Unterstatthalters Bnch-

mann 191.
Rückstand des Gcbalts, s. Kantonsgcricht Bern 486.
Russen, s. Nachrichten 67. 108. 320. 176. 332. 337.

388. 396. 432. 460. 496. 348.
Rußisches Censurwcftn, s. Nachrichten 101.

^aalinspektoren, s. Unttrbcamtcte 129.
— — — des Senats. Scharcr HZ. At-

tenhoftr 239. Bay 336. Fraska 479.
— — des grossen Raths, Nuce, Graf

und Grafcnried us. Küchmann, Regli, und
Blattmann 479.

St. Legier, s. Bittschrift 178. ?9i.
St. Mauritz im Wallis. s. Bittschrift 362.
Salzfaktcrsstelle in der Gemeinde Luzern, wird als

ledig geworden bekannt gemacht 212.
— — — zu Dorneck, erledigte, Bekanntmachung

deswegen 324.
Salztransvort, s. Fuhrleute 237. Die Ausnahme

wird für den Salztransport nicht gestaltet 3«o.

Savary wird Präsident des Voll?. Direktoriums Z is.
Schashausen s. Nachrichten 96. 184. 157. 2 >6. 232.

3 20. 332.
Scharfschützen, f. Organisation z. s. Nachrichte»

301.
— — Errichtung von 6 Compagnien', das

Gutachten wird vom gr. Rath angenommen 30»,
301. eben so vom Senat 326.

Scheidemünzen, fremde, s. Beschluß »i.
Schellenwerk m solothum, s. Begnadigung 194.
Schelrstccit, Schreiben des Direktoriums an den gr.

Rath wegen Franz Kuppelin von EskvMS Distrttt
de Nüe 222. 2 2y.

Vchindellegi, s. Nachrichten 247.
Schmld, s. Rechtfertigung 464.
Schmitren, s. Vereinigung Z0 >'. s. Bittschrift 43F.
Schneider wird Präsident des Senats 336.
Schnell, Präsident des obersten Gerichtshofs, Zu-

fchrtst des obersten Gerichtshofs an denselben bey
seinem Austritt 480.

Schoch's Antrag, wegen dem Austritt dcS ehemalige«
Direktors Ochs i «3.

— — — Bestrafung à, die den Staat
betrogen haben 138.

— — wegen dein Verlust der Kriegsmagazi-
ne und den Berichten von der fränkischen Armee
189.

Schreiben, s. Brief.
Schreiber, s. Bibliothek 335.
Schuhmacher von Luzern, der sich in den Gefech-

ten auf dem 4 Waldstätrer-See auszeichnete, er-
hält die Ehre der Sitzung 334.

Schuld an die Nation zu bezahlende, s. Bittschrift 87.
Schuldbetreibungcn sollen nicht durch die Agenten ge»

schchen, Beschluß darüber 439. s. Bittschrift 415.
Schuldbriefe, s. Schulden is.
Schuldentciebgcbothe, die Munizipalität von Lauter«

klagt, daß der Agent sie besorgen will 4 à
Schulden mit andern Schuldbriefen zu bezahlen, Ios.

Buchmann, Unkerstatthalter von Hochdorfwünscht,
daß es erlaubt würde 13.

Schuldner, ob sie ihre Gläubiger mit Gültbrieft»
oder Bürgschaften befriedige» können 20s.

Schuldscheine von AerwaltungSkammern, s. Bitt-
schrift 363.

Schulfcste, ob sie wie ehemals gefeuert und Prä»
mien ausgetheilt werden sollen, Schreiben des Dr-
rektoriums an dw gesetzgebende Räthe deswegen i4/.

Schullehrer, s. Besoldung 97.
Sch wall er, Hauptinann von Ssl. s. Natisnal-

bibiiothck 213. s. Bittschrift 43».
Schweiz 1,3. 201. 217. 276.



Gchweizerlied 2Z6.
Sccdorf, s. Bittschrift 433. 34î.
Sekretäre bei der Kanzley des Direktoriums, Gehalt

derselben 27.
— — des gr. Raths, Millet 55». Custor 223.

Nüce 334. Vetsch 479.
— — deö Senats, Augustin, 5ts. Zäslin 336.

Gcnhard 4?9.
Sclisberg, s. Jsithal 69.
Sempach, s. Bittschrift 232. s. Stalders Rede

us.
Senat, s. Austritt eines Vierkheils desselben 5i.
— — s. Unterdcamtetc.
Senator, s. Wählbarkeit 390.
Senatoren, den 22cen September 5799. ausgctrcce-

ne, Verzeichnis derselben 464. 303.
— — die austreten und nicht nach Hanse kehren

können, ob sie Besoldung erhalten sollen? 479.
Commißionalbericht des «sénats über den Beschluß
des gr. Raths à', der Beschluß wird genehmi-
get -»94.

Sequester, s. Bittschrift 23s.
Stegelauflegung durch die Friedensrichter, der vom

Senat darüber crgangene Beschluß wird vom gr.
Rath verworfen 332. s. Organisation der Frie-
densrichter 32s.

Sihlftld, s. Nachrichten Zoo.
Sieyes Reden s. Nachrichten 32. ais. 223.
.EimplonS, s. Nachrichten 203.
Siggenthal, s. Nachrichten 233.
Soldaten, durch dieselben verübte Mißhandlungen,

s. Gutachten 53. 56. t?. is. 27.
Solothurn, s. Sradtsäckel 76. s. Mumzipalität 522.

s. Begnadigung 5Z «.

Spital in Luzern begehrt Unterstützung wegen aufgc-
hobcnem Zehnten 583.

Staatögcider, s. Rechnung.
— — s. eigenmächtige Verfügungen 19. 20.
StaatSrechnungen, s. Rechnungen.
Staatsverfassung, s. Ideen 219.
Stadtmauer von Iftrien s. Bittschrift des Br. Si-

mon l9t.
Stadtsäckel von Solothurn 76.
Stalders Rede am Feiertage der Schlacht bey Sem-

pach 5 t«.
Steckborn, s. Nachrichten 276.
Steiger, s. Nachrichten 8»».
Stellung von Militär in dem dekretirten stehenden

Truppenkorps, s. Aushebung 306.
Steinpcladgade für Akten, Strafgesetz gegen die nicht

gestempelten 433. -

Gtempelgebühren, s. Wechsclbrieft 23s.

Stimmrecht m den Urversammlungen, Bericht der
Rcvistonscouimißion darüber 310. 353. z>». zît,
343.

Stimmzählcr im Senat, Kubli und Fuchs Z39.
— — im gr. Rath, Gmür u. G er wann

479.
Strafe, Abänderung derselben, s. Bertschi 3«.
Strafgesetze gegen diejenigen, die sich dein Militär-

dienst entziehen, und solche, die sie dazu verführen,
Bothschaft des Direktoriums an den grossen Rath
deswegen 46«. Annahme des Gutachtens 4y».
wird im Senat an eine Coinmißion gewiesen 326.
vom Senat g-mehmiget 33z.

— — gegen diejenigen, die das Ausreisten von
Militärpersonen begünstigen 4s«. das Gutachten
33«. wird an die Commißisn zurük gewiesen 33?.

Strassen, Sorge des Direktoriums, daß sie erhalten
werden, s. Fuhrleute 237.

Studer, s. Nachrichten 3,6. 372.
Suters Antwort am Rapinat's Brief vom 24. Fruktt-

dor 34«.
Suter's Gedicht auf den sten Thermidor ,3.

îagblatt, neues helvetisches, dessen Innhalt unh
Bedingnisse 5.

— — der Gesetze, Gutachten darüber s 44,
— — der Gesetze, alle vor dem 26ten Heumonat

5799. ergangme Gesetze und Dekrete, nebst de»
Direktorialverordnungen und Proklamationen, sola
len in dasselbe abgedruckt werden 233.

Talleyrand - Perigord's Entlassung aus dem
Ministerium, 36.

Tawetsch, s. Nachrichten 22s.
Teufelsbrücke, s Nachrichten 2,7.
Testament, Margarctha Brefi, geb. Frey vsn Basel,

wünscht dazu berechtiget zu werden 362.
Thermidor, der neunte, Gedicht von Suter 83,
Tobler, s. Oberbefehl 33.
Traits anal^tigue lls l'l-omms avss Is Lolls lls «sk

llroit» et lls ses llsvoirs, par I. V. îZ. k. à-
riette 59. 29.

Trog, s. Emancipation 5S3.
Trurpcn der mit Frankreich verbündeten Republiken,

s. Nachrichten 36.
Tschirren von Wcyermatt, s. Begnadigung 3«>z.

ìîeberschwemmunz, s. Bittschrift der Gemeinde Vil-
lenèuve 23«.

Uneheliche Kinder, s. Gemeindgüter 20s.
Untcrbeamtete des Senars und obersten Gerichtshof

fes sollen ihren Gehalt beim Schatzamte selbst,
statt von den Saalnsspàren beziehen, Antrag die-



ser letzten? deswegen, 129. Einladung des Senats
«n den grossen Rath deswegen i42. Beschluß dar-
über <67.

Unterstatthalter von Solothurn lind Zoffingen, s.

Agcnte?? 163.
— — von Hochdorf/ s. Hochdorf 292. 53t.
Untcrstütz?mg, s. Spital m Luzern i83.
— — des Kanion Watlis, s. Gewalt 27s.
Uri, s. Nachrichten 260.
Urlaub, s. Gehattsabziehung 107.
— — für « Tage, begehrt Michel, io.
— — — 3 Wochen R uepp, S5.
— —. — i4 Tage vtokmann, 95.

Vcrlä gcrung desselben für Koch u. Enz. t23.
— — für 3 Wochen begehrt Lacoste, iso.
>— — für den französischen Sekretär Bourgeois,

130.
— — für Brone wegen Krankheit i4t.
— — für 4 Tage erhält Thörin, «44.
— — — 3 Wochen. Deg geler, ?6s.
— — Verlängerung für Forncrod 179.
— — für 3 Tage erhalt Sekretär Weiß «99.
—. — j» — — Dolmetsch Jay et «99.
— g —. —.Fr ask a 203.
— — wegen dringenden Ursachen erhält Cartier

20».
— — — — — Arb für » Tage 20».
— — für «4 Tage erhält Perighe 233.
— — — Augustini u. Juliers

270.
— — 4 Wochen Sigristen s?o.
— — — 6 Tage Villiter 274.
— — — 4 .Burdorf 279.
— — Verlängerung für den Br. Schnell, Unter-

schreiber des Senats 2 87.
— — fur s Tage erhall Bnrkard 3? 4.

— — Verlänacrang für Br. Laharvc 3i3.
— — für s Wochen erhält Schmid 34s.
— — — 2 Monate. .Lang 33?.

— Verlängerung begehrt Iayet 282.
— >— für «4 Tag erhält Brunncr 4v3.
— — — 8 S u rer u. Fierz 4o?.
,— — — 10 Barras 4«v.
— — — 8 Kühn 4,o.

z Wochen Legier 4:8.
— — begehrt Bucdvrf, ?»n eine Reife nach

Paris >" machen 422.
— — Verlängerung für « 0 Tage erhält IuI< e r s

422.
— — für 6 Tage crbält Psyffc? 433.
— — Verlängerung erhält Bom bach er 438.
— — für »4 Tage erhält Earm int ran 46».

Urlaub für «4 Tag erhält Zöslin 526.
— — 4 — — Aug »st in i 326.
— — i4 — - Falk 326.
— — 3 Wochen Hirth 326.
Urlaubsvcrlängerung für 3 Tag erhält Suter 5Zs.
Urlaub für 3 Wochen erhält Jnd ermatten 335.
Urlaubsvcrlängerung für -4 Tage erhält Schund

330.
Urlaub für 2 Monat erhält Hâfelin u. Belli 330.

Urlaubsverlängerung für « Monat erhält C a in en-
zind 53V.

— — — — 3 Wochen. .Bomba-
cher 330.

— — für «4 Tag erhält Zelio 538.
— — — i4 — — Reding 367.
—. — — 4 Wochen Man là z 3?v.
— — — 6 — — Dcvevcy 57«.

Urselcrthal, f. Nachrichten 2?4.

Urseliner - Kloster in Lnzcrn, f. Erziehungsanstalt 61.

Urtheil, ehegcrichtlict'es, des Distriklsqcrichts von Lau-
saune, Elisabeth Barcau führt Klage dagegen -9«.

Urversammliingen, Gutachten über die Haltung der-
selben 28t. 298. 301. 303. 309. â«3. 3,9. 32t.

.sis. wird im Senat verlesen 38t. Bay's Com-
mißionalvcricht 393. Annahme des Beschlusses 394.

— — — nach Vlercheilcn, Lüthi's von So-
lothurn Commißionalvorschlag deswegen 422. 440.
472.

— — — das Direktorium ladet den grossen
Rath ein, durch ein Gesetz diejenigen Personen
m bestimmen, welche sich unwürdig gemacht haben
bei denselben zu erscheinen 430. me Botschaft
des Direktoriums an den grossen Rath deswegen
4?t.

— — — in Unter-Wallis, Nuee begehrt
eine Einladung ans Direktorium, sie daselbst Hal-
ten zu lassen 533. wird einer Comnnßion über-
wieien 337. Beschluß des grossen Raths, der die-
jemgen Gemeinden festsetze, wo sie gehalten wer?
den sollen oder nicht 534 - 337. wird vom Senat
genehmiget 567.

— — — f. Wahlversammlungen
— — — s. Volksreprästntanten 542.
Ur- und Wahlversammlungen, die Revistonscommis-

ston legt die Abfassung des 4ren Abschnitts darü-
der dem Senat vor 486.

— — — der von der Revisionscom-
mißion darüber vorgelegte Vorschlag wirb ?m Ee-
nat berathen 533 - 535. 559.

«sie-

/



usttri, s. Erklärung 1S4. Ztr.
— — s. Beschluß t55.
— — Verhältniß mit Oelsncr 24«.
Uznacht, s. Nachrichten 54s.
Vaulion, s. Bittschrift 4»?.
Veräusserunq, s. Krieqsgeràthe 76.
Verba nnungsstrafe, Bolhschast des Direktoriums ein

den gr. Rath dieselbe wegen 'angezeigten Schwle-
rigkeiten abzuändern 297.

Verbesserung der Organisation des obersten Gerichts-
Hofs, s. Bittschrift isè.

Verbrecher irgend einer Art, sollen nicht bei den

Urver'ammiungen erscheinen, s. Urversammlun-
gen 45».

Vereinigung der Distrikte Schmitten und Frey-
bürg, Bvthschaft des Direktoriums wegen der durch
den qr. Rath an dasselbe ergangenen Anfrage 3»3.
Annahme des Beschlusses vom Senat 349. Be-
richt des Direktoriums an den gr. Räch 4 26. 47s.

Verhastsbcfehle, von einem Unterstarthalter gegen
Schuldner gegebene, sollen sie für ganz Helvetica,
oder blos für das Distrikt des Unterstalthalters gel-
ten? Borhschaft des Direktoriums an den gros,
se» Rath deswegen 462.

Verhandlungen, s. litterarische, 16«. (b)
Verkauf von Nationalgülern, s. Ott u. Reibclt

64.
— — von Nationalgütern, Gutachten darüber 245.

wird berathen 35». 59». im Senat an eine Com-
mißion gewiesen 422. Verworfen 454. im gr.
Rath wieder an die Commißion gewiesen 459.

— — von Nationalgütern im Kant. Solothurn,
Bvthschaft des Direktoriums darüber 144. 145.

— — der Nationalgüter, s. Regierungs - Com-
missàr Z93.

Verkaufe von Nationalgütern, vom Direktorium dem

gr. Rath M Genchmiaung vorgelegte, die Both-
fchaft wird an das Direktorium zurückgewiesen
454.

Verkauf der alten Effekten im Zeughaus zu Luzern,
s. Zeughaus 253.

Verleumdimgen, s. Berichtigung 192.
— — des Franz Kupelin s, der grosse Rath

geht über die vom Direktorium deswegen eingesand-
te Bothschaft zur Tagesordnung 3t4.

Verlust des Bürgerrechts, s. Bürgerrecht
Nertheidigungsschrift, Br. Ergeneral Keller's 37. s.

Keller.
Vertheidigung, des Senawrs Lüthy von Sol., seiner

gegen den Ä. Repräsentant Haas geäusserten An-
züglichkeittn 23t. s«s.

^

Vertheidigung, f. Haas 246.
Vertheiln: g der Requisitionen auf die Gemeinden SS.
Vervo.theilung bei Gcmcindsgüter-Venutzung, s. Vi-

nets Bittschrift 4>8.
Verwalter, s. Gemeindgut 76.
Verwaltungskammern, Abschaffung derselben, s. An-

trag Lülhi's von Sol- -4. >5.

— — — s- eigenmächtige Verfügungen
19.

Verwaltungskammer des Kantons Freyburg, s. Bitt-
schrift des Br. Villeret «7.

— — — — Leman, s. Bittschrift
der Gemeinde Cossonay 191.

Verwaltungskammern, s. Pfründen ist.
Verwaltungskammer in Bern, s. Bittschrift 2t«
Verwaltungskammern, s. Gehalt 239.
Verwaltungskammer des Kantons Sentis, s. Recht-

fertigung 55z.

Verweigerung der Eutlassungsbegebren, der von den
Wahlvmammlungen gewählten Beamteten, Both-
schaft des Direktoriums deswegen 527. der gr. Rath
nimmt einen Beschluß darüber an 528-53». dcr
Beschluß des gr. Raths wird im Senat an eine Com-
mißion gewiesen 535. Discnßion und Annahme
des Beschlusses 5-3 bis 55».

Verwunderung an Zschokke 456.

Vcrzeichniß dcr ausgeloosten Mitglieder des Senats
505. ^

— — s. Senatoren 464.
Vctsch wird Sekretär des gr- Raths 479.
Villeneuve, s. Bittschrift 238.
Billette im Distrikt Lavaur, s. Bittschrift 261.
Viskonti, s. Nachrichten 289.
Vogel, f. Nachrichten 260. s. Bekanntmachung 176.
Vögte, ob sie beeidiget werden müssen? s. Beei->

digung 407.
Volksgesellssl'aftcn, Polizcyqesctz darüber Z6.
Volksrcpräscntanten, ob sie den Urnersammlunge»

beiwohnen können? 542.
Volkstabcllcn, werden dein Senat als Beilage des

Beschlusses über die Besetzung des Senats zugc-
fandt 434.

Volmar, s. Anrede ist. (b)
Von der Flue wird Präsident des gr. Raths 223.
Von Matt, s. Nachrichten 201.
Von der Weidt, s. Nachrichten 205.
Vorsitz bei den Gemeinkammcrn, s. Gcmeinkammcm

342.
Vorstellungen gegen Ernennung der Geistlichen

durch die Gemeinden, s. Ernennung S26. s. Pfarr-
Wahlen 287.

«
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^ì>ache der oberste» Gewalten sü, Abänderung der-
selben tos. ^4. -38.

Wädcnschwyi, s. Nachrichten ess.
Wählbarkeit der ausgetretenen Senatoren 390.
Wahlmänner, die Art, sie in den Urvcrsammiungen

zu wählen 29s. 301.
— — s. Ucversammlungen 330. 31Z. Zts.

32 t. 313.
— — Gutachten über die Ausschließung der

Hälfte der Wahlmänncr 3 74. 4o?.
Wahlrecht, f. Beschränkung 328.
Wahlversammlungen, Gutachten darüber 360. 373,

379 bis 3«9. 4o?. 4 30. Commiszionsberichl des

Senats 419. 42 3. der Senat verwirft den Ve-
schluß, der den Tag der Loosziehung und der llr-
und Wahlversammlungen bestimmt à. -532,

neuer Beschluß dcö gr. RathS darüber 434. der
Senat verwirft ihn 438. der träte Beschluß
wird vom Senat'wieder verworfen 438. end-

lieh wird der neuabgefaßte Beschluß vom Senat
angenommen 441.

Wahlzedcl, unterschobene Namen zu verhüten, sollte
ein Strafgesetz deswegen ergehen, Vorhschaft des

Direktoriums an den gr. Rath darüber 342.
Wavscnhaus zu Stanz t32.
Waldstätten, s. Proklamation 397.
Walbungen, s. Holzfrevel 3 74.
Wallis, s. Gewalt 279. s. Nachrichten t?Z. 249.
Wappenschild! und Farben der alten Regierung Z9.

326.,
Warnung gegen Montfort von Zcll Z l6.
Wasen, s. Nachrichten trw. 197.
Weber von Courcerin, s. Direktorium 9.
— — s. Grabschrifc 384.
Wcchsclbriese von den» Auslanb gezogene, sollen auch

der Stcmvclgebiihr unterworfen seyn, Rapport
der Commißion über die Bothschaft des Direkro-
riums vom 21. Mai 3799. 230.

Weidgang, s. Bittschrift 360.
Weideccht mehrerer Bürger von St. Saphorin, fo-

dern Aufhebung desselben 3 84.
— — s. Bittschrift 36Z. 4r8.
Weinfclden, s. Nachrichten 236.
Weinvcrstcigcrung iin Kloster Äinri, Bekanntmachung

derselben 464.
Weinumgcld, der Wirth von Köniz schkìgt eine an-

dere Abgabe statt desselben vvr 363.
Widerkehr, Ioü, das Direktorium schlägt den gcsctz-

gebenden Räthen eine Abänderung seiner Strafe
vor 37. er wird durch ein Gutachten freigesprochen
438.

Wicderbcsetzung, s. Pfründen tZi.
— — des vom Direktorium abgesetzten Di-

striktsgerichts Schmidten, der Ecrichtschreiber von
Frcydurg fodcrc Auskunst darüber 3s4.

— — des ausgetretenen Vierrheits des Se-
nais, f. Austritt 33.

— — der Solothurojfchen Pfründen Brei-
tenbach, Bcimvvt, und Erschwyl, der vom grossen
Rarh darüber crgangcne Beschluß wird durch ci-
nen andern aufgehoben 36 î.

Wicdcrerfttzung der Pfründen 39. Bemerkungen
darüber von P. A. Stapfer 334. 339. 363. 3 <57.

Wiedererwählbarkeit der durch das Loos ausgctrete-
nen Mitglieder aller Gewalten wird, in so ferne sie

nicht der Constitution zuwider ist, voin gr. Rath
beschlossen 363. und vom Senat genehmiget 371.

Wiederherstellung des Distrikts Schmittcn, s. auch
Bittschrift, der Beschluß des gr. Raths wird ange-
nommen 479.

Wicdnorganisation, s. Organisation der helvetische»
Truppen 292.

Wictlisbach, s. Hut- und Weidrecht 4t».
Wikham. s. Nachrichten 260.
Williams, s. Nachrichten 396. 332.
Wirthshäuser, s. Patente 367.
Wirthshaus-Privilegien, s. Bittschrift 22,».
Wohniuig, s. Regierungsstatthalter 21«.
Wsllra», s. Nachrichten 39s. 247.
Wollishoftn, s- Nachrichten 300. 432.
Wyningc», s. Besoldung 23.
Whß, s. Anzeige 36c>. Z6t.

Zahlmeister, s. Direktorium 237.
Zaslin wird französischer Sekretär des Senats Z«6.
Zäslin's Entlassuugsbegehrcn 373.
Zehnden-Entschädigung, s. Bittschrift der Gemeinde

Aarwangcn 407.
— — und Bodenzinse, s. Bittschrift der Ge-

mcindsverwaltung von Ifertcn 362.
— — — s. Nachrichten 96.

Zehndcnloskaiifung von Seite solcher Bürger, die iß-
rc Güter um einen bestimmten Lehenzins vcrlchnt
haben, Bittschrift des Schulmeisters von Vullicns
deswegen 438.

Zeichnung zu einem Grabmal eines an seinen Wun-
den verstorbenen Eliten, wird von Iost Mohr vo»
Luzern der litterarischen Gesellschaft daselbst nut-
getheilt 300.

Zeltncr's Brief, vom 3». Aug. t??s. an Rapinat
444.



Zeughaus zu Luzern, das Direktorimu rechtfertiget
Br. Repräsentant Haas wegen den dann losge-
schlagenen Effekten 2Lz.

Zölle, s. Finanzvorschlag 2Z6.
Zschokke, s. Nachrichten <97. 455.
Zurbuchen, s. Einkerkerung <6g.
Zürich, s. Nachrichten s. 67. <76. 347. Z52.

3S7. 38». 396. 54s. 552. 368.
Zuschrift Br. Hartmanns an das Direktorium/ wegen

der von dem Ober-Gerichtshofe über ihn ge-
fällten Sentenz <6».

— — des Ober-Gerichtshofs an Br. Präsident
Schnell bei seinem AMcitt 4s».

Zwahkn, Johann, von Oberhasli, das DirMo-
rium begehrt, daß die gesetzgebenden Räthe ein
Gesetz wegen dem Eingriff der bürgerlichen Gc-
richte in das Recht der Militärtribunale, in An,
fehung seines Streits, ertheilen »s.

Zwangsmittel sollten den gesetzlichen Verordnn«-
gen und Verboten zu ihrer Vollziehung beige-
setzt werden, Bothschaft des Direktoriums an
den gr. Rath deswegen 462.

Zweykámpf, s. Duell <9>.

Zwikp, s. Nachrichten 350.
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